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Informationsblatt des Amtes Eggebek 
mit den Gemeinden Eggebek, Janneby, Jerrishoe, 
Jörl, Langstedt, Sollerup, Süderhackstedt, Wanderup 
und amtliche Bekanntmachungen der 
Kirchengemeinden Eggebek-Jörl und Wanderup

Postwurfsendung - alle

Düne am Rimmelsberg in Jörl · Foto: Eckhard Lange

Ein neuer Lebensabschnitt…

Die Schüler der 5. Klassen der Regionalschule Eggebek 
mit ihren Lehrkräften
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Bericht über die Einschulungen im Heft · Bilder der Grundschüler auf der letzten Seite · Fotos: Kirsten Brogmus 
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Ärztlicher
NOtdieNst

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609/900-0 · Fax 04609/900-150

Redaktionsschluss für die Nov.-Ausgabe ist am 
14. Oktober 2009

Liebe Patienten, 
Außerhalb der Öffnungszeiten der niederge-
lassenen Ärzte sind dann zentrale Anlaufpra-
xen für die Notfallversorgung zuständig:
1. Flensburg, 
 Diakonissen-Anstalt, Knuthstr. 1
2. Schleswig, Martin-Luther-
 Krankenhaus, Lutherstraße 22
 Öffnungszeiten:
 Mo., Di., Do.  19.00-21.00 Uhr
 Mi., Fr.  17.00-21.00 Uhr
 Sa., So., Feiertag  09.00-13.00 Uhr
   17.00-20.00 Uhr
Patienten, denen es aus medizinischen 
Gründen nicht möglich ist, die Anlaufpraxis 
aufzusuchen, werden von einem zusätzli-
chen Fahrdienst für Hausbesuche versorgt.
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten gilt 
(ab 8.00 Uhr) eine landesweit einheitliche 
Rufnummer 0 18 05-11 92 92
Für lebensbedrohliche Notfälle gilt auch 
weiterhin die Notrufnummer 112.
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Apothekendienst  OktObeR 2009

E
 Treene-Apotheke
 Hauptstraße 30 · 24852 Eggebek
 Telefon 0 46 09 / 3 97

W
 Apotheke Wanderup
 Flensburger Str. 6 · 24997 Wanderup
 Telefon 0 46 06 / 5 55

M
 Mühlenhof-Apotheke
 Stapelholmer Weg 18 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 84 77

J
 Apotheke in Jübek
 Große Straße 34 · 24855 Jübek
 Telefon 0 46 25 / 18 580

U
 Uhlen-Apotheke
 Dorfstraße 12 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 9 20

G
 Bären-Apotheke
 Hauptstraße 14 · 24969 Großenwiehe
 Telefon 0 46 04 / 424
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Notdienst 
wechselt täglich 
um 9 Uhr.

Sa. nur von 
16.00-20.00 Uhr 
dienstbereit.
Sonn- und Feier-
tage nur von 
10.00-12.00 und 
16.00-20.00 Uhr 
dienstbereit.

Ggfs. notwendige 
Änderungen ent-
nehmen Sie bitte 
den Aushängen in 
den Apotheken

Öffnungszeiten der 
Amtsverwaltung
Mo.-Fr. von 08:00 bis 11:30 Uhr
und zusätzlich Do. von 15:30 bis 18:00 Uhr. 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Edgar 
Paulsen: täglich zu den Öffnungszeiten der 
Amtsverwaltung und nach Vereinbarung 
Tel. 04609/900-224 
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe
Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38/72 05 
Do. von 18:15 bis 19:45 Uhr im Gemeinde-
büro oder nach Vereinbarung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup
Bürgermeisterin Petra Nicolaisen
Tel. 0 46 06/272 o. 510, Fax. 0 46 06/96 50 55
„Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
Do. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
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Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige 
und Freunde von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Fr. um 20.00 Uhr in der 
Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60 Sozialpsychiatrischer Dienst

Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen und Informationen kostenlos freiwillig vertraulich
Leitung des Dienstes Arzt für Neurologie und Psychiatrie  Herr Mesche 04621/810- 40
für Menschen mit Behinderungen  Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen m. psychischen Erkrankungen Frau Hansen  04621/810 - 62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek 3. Montag im Monat 10:00-11:00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  Frau Medau 04621/810 - 35
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek jeden 2. Montag im Monat 11:00-12:00 Uhr
Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstraße 38 Zi. 309/310 Montag 14:00-16:00 + Dienstag 
8:30-16:00 Uhr Frau Medau 0461/16844-819
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Das Krisentelefon
04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen 
oder seelischen Notlagen
Montags bis Freitags 19.00-7.00 Uhr
Wocheneden + Feiertage rund um die Uhr

Fundbüro
Es wurde im Bürgerbüro abgegeben:
1 Samsung Handy  und
1 Mountainbike

Öffnungszeiten  
Sozialzentrum Eggebek
Hauptstr. 2, 

24852 Eggebek, 

Tel. 04609/900-350

Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
08:00 – 11:30 Uhr
Donnerstag zusätzlich 15:30-17:00 Uhr. Diens-
tag geschlossen!
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Rentensprechstunden 
Die Rentensprechstunden im DLZ Eggebek 
finden jeweils am 2. Montag im Monat von 
08:00 bis 11:30 Uhr statt. Als nächster 
Sprechstundentermin ist Montag, der  
12. Oktober  2009 vorgesehen.
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn 
Klatt unbedingt vorher telefonisch ein Termin 
zu vereinbaren. Mo.-Fr. 09:00-12:00 u. 
15:00-18:00 Uhr Tel.: 04636/1316.

Sitzungen
Gemeindevertretersitzung und 
Einwohnerversammlung

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de

Arbeitskreis Plattdüütsch 
in´t Amt Eggebek

Gemeinde Jörl
14.10.2009 - 20:00 Uhr  MarktTreff Kleinjörl
Gemeinde Süderhackstedt  
Einwohnerversammlung
07.10.2009 - 19:30 Uhr Landgasthof Sollerup
Es geht u.a. um folgende Themen:
Sachstand zur DSL-Versorgung
Information zu Hauskläranlagen

„Weihnachten im 
Schuhkarton“
In den Geschäften sind die ersten Weihnachtskek-
se zu bekommen, und nun wird es Zeit, an „Weih-
nachten im Schuhkarton“ zu denken. Achten Sie 
doch schon jetzt auf passende Hygieneartikel, 
Spielzeug, Süßwaren und Kleidungsstücke, und 
organisieren Sie sich schon jetzt einen passen-
den Schuhkarton – später sind sie schwierig zu 
bekommen. Sie können ihn dann schon in Ruhe 
bekleben. Mein Tipp: Nehmen Sie fröhliches 
Geschenkpapier, kein Weihnachtspapier, denn 
der Karton wird sicher über Weihnachten hinaus 
behalten und gehütet.
Ich hoffe, dass wieder viele Kartons, liebevoll 
gepackt, auf den Weg zu bedürftigen Kindern 
gehen.
Machen Sie mit!
Doris Müller

Vermehrt treffen beim Amt Eggebek Anfragen 
zur Wartung von Hauskläranlagen ein.
Ansprechpartner ist der Wasserverband Nord, 
Wanderuper Str. 23, 24988 Oeversee, Herr 
Rimmel, Telefon: 04638/895543, Zentrale: 
04638-89550.
Ich bitte Sie, Fragen bezgl. der Hauskläranlagen 
direkt dort anzubringen.
Einzelheiten zur Errichtung, Betrieb und Wartung 
von Kleinkläranlagen sind der Internetseite des 
Kreises Schleswig-Flensburg www.schleswig-
flensburg.de unter Bürgerservice, Suchbegriff: 
Wasserwirtschaft, zu entnehmen. Hier finden Sie 
auch Ihre Ansprechpartner bei der Unteren Was-
serbehörde. 

Folgende Informationsbroschüren können Sie 
dort  unter der Rubrik „Kleinkläranlagen“ down-
loaden:
* Aktuelles Merkblatt zur DIN 4261 „Kleinklär-
anlagen in Schleswig-Holstein“ (Errichtung, Be-
trieb und Wartung ) - [PDF: 766 KB] 
* Liste zugelassener Wartungsfirmen im Kreis 
Schleswig-Flensburg [PDF: 19 KB] 
* Antrag auf Erteilung einer wasserrechtlichen 
Erlaubnis zur Einleitung von Niederschlagswas-
ser in ein oberirdisches Gewässer oder in das 
Grundwasser als Word-Dokument  - [Microsoft-
DOC: 106 KB]   und als pdf-Datei - [PDF: 53 
KB] 

Anfragen zur Wartung von Hauskläranlagen

Fahrbücherei 
Eggebek Dienstag 20.10.2009
Norderstraße 5: bei Gschwendtner 10:20-10:50 Uhr
An der Sandkuhle/Wacholderweg 10:55-11:10 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten  11:15-11:45 Uhr
Westerreihe 32 11:50-12:05 Uhr
Treenering / Bachstraße 15:30-15:45 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 15:50-16:10 Uhr
Dammblöcke 16 / Moorweg 16:15-16:45 Uhr
Janneby Montag 19.10.2009 
Eggebeker Weg 9Thordsen 10:45-11:00 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 16:45-17:25 Uhr
Jerrishoe Dienstag 20.10.2009
Feuerwehrhaus 09:50-10:15 Uhr
Norderreihe 15 16:55-17:30 Uhr
Jörl Montag 19.10.2009
Kätnerweg 11 11:05-11:25 Uhr
Südermoor / Hof Thomsen 11:35-11:45 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 14:45-15:00 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9 15:05-15:20 Uhr
Hauptstraße 39A 15:25-16:40 Uhr
Kleinjörl: Grundschule 16:10-16:35 Uhr
Langstedt Freitag 09.10.2009
Ulmenallee: Kindergarten 10:20-10:40 Uhr
Keelbeker Weg / Langacker 14:25-14:45 Uhr
Sollerup Donnerstag 29.10.2009
Gasthaus Sollbrück 16:45-17:20 Uhr
Süderhackstedt Montag 19.10.2009
Dorfstraße 16:  11:50-12:05 Uhr

Hauptstraße 5  15:50-16:05 Uhr
Wanderup Dienstag 27.10.2009
Kragstedt 5/ Feddersen 10:45-11:05 Uhr
Gasthaus Westerkrug 11:10-11:30 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 11:35-11:55 Uhr
Kieracker/Birkwanger Weg 3 12:00-12:15 Uhr
Ringstraße 37 13:10-13:40 Uhr
Sünneby 14 13:45-14:05 Uhr
Ellersieg 12 14:10-14:45 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 16:50-17:20 Uhr

Plattdüütsche Määrchen-
cafè mit Musik 
an’n Sünndagnamiddag, de 8. November 
2009. Frauke Knutzen ut Hürup vertellt bi 
Kaffee un Koken. 
Allens Wiedere in de nächste Wir.  
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Es ist wieder die Zeit der Jahressammlung im 
Oktober da. Der Tierschutztag ist für den 4. 0kto-
ber festgelegt worden. Für uns Tierfreunde soll 
jeder Tag ein Tierschutztag sein. Leider hat sich 
in der Zwischenzeit von Staat und Landesregie-
rung keine Änderung ergeben. Der Tierschutz 
und die Tierheime müssen sehen, wie sie zurecht 
kommen, darum ist jede Spende sehr wichtig.
Der Tierschutz von Schleswig-Holstein hat sich 
entschieden, dass alle Schulen gemeinsam am 
Montag, 28. September 2009 sammeln gehen 
dürfen.
Uns ehrenamtlich eingesetzten Helfern steht dann 
die übrige Zeit zur Verfügung. Bei mir persönlich 
hat sich nichts geändert. Ich kann Sie leider nicht 
mehr persönlich aufsuchen, weil ich die mir zur 
Verfügung stehende Freizeit nicht einhalten kann 
und bitte die Tierschutzfreunde, wie im vergange-
nen Jahr, meine für den Sammelzweck aufgestell-
ten Dosen auf dem Tresen des Amtes Eggebek 
und bei Bäcker Hansen in Langstedt aufzusuchen 
und Ihre Geldspenden für den guten notwendigen 

Zweck des Tierschutzes hinein zu tun.
Es muss in der ganzen Welt noch viel getan wer-
den für den Tierschutz. Wir denken nur an Kana-
da an die Robbenbabies, an Japan, wo Delphine 
zusammen getrieben werden, an China und an-
dere Länder, was dort mit den armen kostbaren 
Bernhardinern geschieht. (Tiere, die woanders 
Menschen retten.) Russland hat inzwischen ein-
gesehen, dass man kleine Robben auf diese grau-
same Art nicht tötet.
In dieser Hinsicht muss in der ganzen Welt noch 
viel geschehen, aber jetzt müssen wir bei uns 
bleiben und unser Empfinden und unsere Arbeit 
für Deutschland und Schleswig-Holstein und vor 
allen Dingen in unserem Umkreis anwenden. 
Denn auch hier gibt es noch viel zu tun, um einen 
gerechten ordentlichen Tierschutz durchzuführen 
und einen Zusammenhalt zu stärken.
In diesem Sinne verbleibe ich mit freundschaftli-
chen Tierschutzgrüßen und besonders an unsere 
Eggebeker und Langstedter Freunde.
 Ihre Ina Cantow, Bollingstedter Straße 7
 24852 Langstedt, Tel. 04609 / 56207

Liebe Tierschutzfreunde!

Neue Ausstellung im Dienstleistungszentrum
Vom 5. Oktober bis 7. November 2009 stellt das 
Malatelier Tarp unter Leitung von Grinda Heise 
im Dienstleistungszentrum Eggebek Bilder von 
Kindern aus.
Vor knapp zwei Jahren hat Frau Grinda Heise in 
Tarp ein Malatelier für Kinder eröffnet. An drei 
Tagen in der Woche kommen die talentierten 
Kinder mit viel Freude am Malen zum Unter-
richt. Die Kinder sind zwischen vier und 15 Jahre 
alt und sehr stolz auf ihre Bilder. Das Besondere 
an dem Malatelier ist, dass die Kinder alles aus-
probieren können und sich somit nicht sofort auf 
eine Technik festlegen müssen. Die Gruppenstär-
ke beträgt zwischen zwei und acht Kinder und 

jeder darf malen was er möchte. Das fördert die 
Kreativität und die Selbständigkeit mit den Far-
ben umzugehen. Kurz vor den Sommerferien hat 
eine erste Ausstellung im Atelier in der Industrie-
straße 3 a in Tarp stattgefunden, die ein großes 
Ereignis für alle Kinder und Eltern war.
Daraufhin wurde durch Anregung der Eltern 
eine Ausstellung im Dienstleistungszentrum in 
Eggebek ins Auge gefasst. 
Die Kinder sind von dieser Idee begeistert und die 
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren.
Malatelier Tarp
Grinda Heise, Industriestr. 3 a, 24963 Tarp

Amtsringreiten mit 
56 Aktiven
Bei strahlendem Wetter trafen sich 56 Reiter und 
Reiterinnen aus 8 Gemeinden um am diesjähri-
gen Amtsringreiten am 13.September 2009 teil-
zunehmen. 
Dieses Jahr war die Gemeinde Eggebek Ausrich-
ter und die beiden im Ort ansässigen Reiterverei-
ne haben diese Veranstaltung vorbereitet und im 
Namen der Gemeinde Eggebek ausgerichtet.
Um 10 Uhr am Sonntag morgen begrüßte der 
1.Vorsitzende der RSG Hohe Geest Herr Nico 
Evers alle anwesenden Reiter auf dem Reitplatz 
in Eggebek und reichte das Mikrofon an den 
Bürgermeister Herrn Breidenbach weiter. Herr 
Breidenbach wünschte allen anwesenden Rei-
tern, Helfern und Gästen einen schönen Tag und 
viel Erfolg. Nach der Standartenabgabe und der 
Einteilung auf die Galgen wurden vor der Mit-
tagspause 15 Durchgänge geritten und nach der 
Mittagspause noch einmal 15 Durchgänge. Zur 
Mittagspause lagen die Gemeinde Eggebek und 
die Gemeinde Wanderup mit einem Ring Unter-
schied auf den Plätzen 1 und 2. 
Als am Nachmittag dann alle 30 Durchgänge 
durch waren, hatten die beiden Gemeinden dann 
die gleiche Ringezahl (112 Ringe) und mussten 
umstechen. Nach dem Umstechen konnte sich 
dann die Gemeinde Wanderup mit den Reitern 
Marion Petersen (25 Ringe), Sandra Sell (24 Rin-
ge), Volker Sell (23 Ringe), Peter Christian Pe-
tersen (23 Ringe) und Anna Bundtzen (17 Ringe) 
freuen, denn sie  hatten den begehrten Pokal für 
ihre Gemeinde gewonnen. Auf Platz 2 kam die 
Gemeinde Eggebek mit ebenfalls 112 Ringe und 
auf Platz 3 die Gemeinde Süderhackstedt mit 68 
Ringen.
In der Einzelwertung siegte bei den Jugendlichen 

Wartung von 
Kleinkläranlagen
gemäß DIN 4261

Alles aus einer Hand:
Wartung - Beratung - Planung -
Konzeption - Bauausführung von
Kleinkläranlagen - Pflanzenklär-
anlagen - Landschaftsplanung

Wartungsfirma seit 1996
www.nat-net.de
mail: info@nat-net.de
Lorenz-von-Stein-Ring 1-5
24340 Eckernförde
Tel. 0 43 51-46 87 38 oder 23 03

-Wochen
vom 1. - 15. Oktober 2009

10 - 30 %
auf viele Fahrräder
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Redaktionsschluss für die November-

Ausgabe ist am15. Okt. 

Lara Sudau (Gemeinde Eggebek) mit 23 Ringen 
und bei den Erwachsenen Hauke Sell (Gemeinde 
Jerrishoe) 28 Ringe.
Nach der Mittagspause bat Nico Evers alle Rei-
ter um Aufstellung denn es ging um eine Ehrung 
der besonderen Art. Familie Sell wohnhaft in den 
Gemeinden Wanderup, Eggebek und Jerrishoe 
waren zum diesjährigen Amtsringreiten mit 8 Fa-
milienangehörigen vertreten. Alle vier Söhne von 
Hansi Sell aus Wanderup saßen auf dem Pferd, 
dazu zwei Ehefrauen und zwei Enkelkinder. Das 
ist schon eine besondere Leistung, das eine ein-
zige Familie so viele erfolgreiche Ringreiter her-
vorbringt und diese Gabe an die Ehefrauen und 
Kinder weiter gibt. Dies ist Ansporn für alle an-
deren und schon eine besondere Ehrung wert.
Vor der Siegerehrung richtete der Amtsvorsteher 
Edgar Paulsen noch einige Worte an die Reiter 
und Gäste. Er bedankte sich für die rege Teilnah-
me bei den Ringreiter und Ringreiterinnen. Einen 
Dank richtet er an die freiwillige Feuerwehr Eg-
gebek und an das DRK Team aus Eggebek, die 
für das leibliche Wohl an diesem Tag gesorgt 
haben. Auch war er sehr froh, das die gesamte 
Veranstaltung bei schönen Wetter stattfand und 
es zu keinem Unfall kam. Die Siegerehrung und 
die Überreichung des Pokal an die Gemeinde 
Wanderup wurde durch den Amtsvorsteher und 
durch den Bürgermeister der Gemeinde Eggebek 
übernommen. Nach Abschluß des erfolgreichen 
Tages verabschiedete Herr Paulsen alle Reiter 
und Gäste und wünschte uns ein Wiedersehen 
zum  Amtsringreiten 2010, das von der Gemeinde 
Langstedt ausgerichtet wird und konnte  den Mal-
teser Sanitätsdienst mit einem Dank entlassen.
                Susanne Jeschke, Reiterverein Eggebek

Stellenausschreibung
Für den Betrieb der Cafeteria an der Grund- und Regionalschu-
le Eggebek sucht das Amt Eggebek zum nächstmöglichen Zeit-
punkt zwei qualifizierte

Hauswirtschaftskräfte
Es handelt sich um geringfügige Beschäftigungsverhältnisse.
Die Bewerberinnen/die Bewerber sollen selbstständig und ei-
genverantwortlich die Cafeteria an der Offenen Ganztagsschule 
mit den Bereichen Essensvorbereitung, Speiseaufbereitung 
und Essensausgabe führen.
Die Offene Ganztagsschule wird geleitet von einem engagier-
ten Team mit freundlichem kollegialem Miteinander, dem die 
Arbeit mit den Schülerinnen und Schülern viel Spaß bereitet.
Im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten werden Frauen bei 
gleichwertiger Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
vorrangig berücksichtigt.
Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung bevor-
zugt berücksichtigt.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis zum 
15.10.2009 erbeten an den Amtsvorsteher des Amtes Eggebek, 
Hauptstraße 2, 24852 Eggebek. Für telefonische Auskünfte 
steht Ihnen Frau Börnsen (04609) 900-208  gern zur Verfügung.

Rückenschule Nordic Walking
Kurstermine und Anmeldung:

Stefan Balzar · Tel.: 04609/95 26 200
(Praxis für Physiotherapie Eggebek)

Die gesetzl. Krankenkassen übernehmen für diese       
Präventionskurse 80 - 100% der Kosten

www.physiotrainer.eu

Sc h u l n a c h r i c h t e n

Petrus meinte es am Tag der Einschulung mit den 
Erstklässlern gar nicht gut: Regen begleitete den 
Gang zum Gottesdienst in der St. Petrus Kirche 
und auch danach schauerte es noch  so manches 
Mal. Der Besonderheit dieses Tages und der Auf-
regung  tat das jedoch keinen Abbruch. Bereits 
in der Kirche lernten die meisten der insgesamt 
43 Schüler und Schülerinnen ihre neuen Lehre-
rinnen, von denen sie bereits einige Tage vorher 
einen persönlichen Brief erhalten hatten, kennen: 
Frau Niemann, die die 1 a übernimmt und Frau 
Jurczyk, die Klassenlehrerin der 1 b. Beim Aus-
zug aus der Kirche gab es eine Überraschung: 
Die Kindergartenkinder standen  für die neuen 
Erstklässler Spalier und winkten ihnen mit bun-
ten Bändern zu. 

Um 10 Uhr ging es dann mit einer kleinen Ein-
schulungsfeier in der Sporthalle der Eichenbach-
schule weiter. Nicht nur die Eltern der Kinder, 
sondern noch viele weitere Gäste waren gekom-
men, so dass die Plätze zum Schluss knapp wur-
den. Nach einer Begrüßung durch den Schullei-
ter, Herrn Wannik, übernahmen die Zweitklässler 
die Programmgestaltung. Sie sangen „In unserer 
Schule, das ist doch klar, da sind wir füreinan-
der da“ und demonstrierten mit  einem Lied und 
mit Gesten, was sie in der Schule alles lernen. In 
kleinen Versen wurden danach 19 verschiedene 
Tiere mit ihren Anfangsbuchstaben vorgestellt. 
Ein gespielter Abzählvers führte in das Land der 
Zahlen und zum Schluss lautete es an die Adres-
se der Erstklässler: „Hurra, du bist ein Schulkind 
und das ist stark“. 

Danach wurde es ernst, die Aufteilung der Klas-
sen erfolgte und schwer beladen mit Ranzen und 

teilweise riesigen Schultüten ging es zuerst zum 
Fotografieren und danach in die erste Unterrichts-
stunde. Die  Erwachsenen überbrückten die War-
tezeit bis zum Schulstundenende mit Kaffee und 
Gebäck, danach eilten wohl die meisten Famili-
en zur kleinen Feier nach Hause. Wir wünschen 
Euch Erstklässlern viel Freude und Erfolg in der 
Schule!
Klasse 1 A
Klassenlehrerin: Karin Hollesen
Nathalie Bialkowski, Vivian Brückner, Anna-Le-
na Caspersen, Sina Dekan, Vanessa Hinrichsen, 
Cara Jacobsen, Caprice Lange, Jana Lassen, An-
nelie Metzger, Marielle Niemann, Hannah Otto, 
Annina Pablotzki, Maylin Schmalfuss, Timon 
Bessel, Lennart Bytomski, Lukas Christiansen, 
Mark-Philipp Clausen, Timo Matzen, Leon-Eric 
Petersen, Tom Magnus Petersen, Florian Poßner, 
Mika Räther, Leon Rohwer, Jannik Schwede, 
Jannis Stach, Silas Stach, Florian Zins
Klasse 1 B
Klassenlehrer: Stefan König
Christina Arndt, Jaqueline Dönges, Hannah 
Heesch, Lea Marie Holst, Sophia Hösler, Wieb-
ke Käber, Milena Menge, Jessy Pollmann, Stina 
Rörig, Evelin Schmidtke, Jessica Schreiber, Lu-
cie Schultz, Nadja Weschkalnys, Isabell Win-
kelmann, Mathis Basdorf, Claas Hendrik Boldt, 
Max Buchhorn, Timo Büttner, Léon-Fabien 
Dönges, Bekim Emini, Malte Hinrichs, Dennis 
Niedorf, Tjard Räther, Maximilian Tasto, Nico 
Vollendorf

Bilder beider Klassen sind auf der 
Rückseite dieses Heftes zu sehen. 

Einschulung der Erstklässler
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Sc h u l n a c h r i c h t e n

Petrus meinte es gut mit den 71 neuen Fünftkläss-
lern: Bei strahlendem Sonnenschein und warmen 
Temperaturen fanden sich die zukünftigen Regi-
onalschüler am 1. 9. 2009 gemeinsam mit ihren 
Eltern, Großeltern und Geschwistern in der fröh-
lich und sommerlich geschmückten Turnhalle der 
Eichenbachschule zur Einschulungsfeier  ein.
Um 10.00 Uhr wurden die Schülerinnen und 
Schüler, sowie zahlreiche Gäste von den Klassen 
6a und 6b unter der musikalischen Leitung von 
Karin Hollesen mit einer „Prelude“ von J. S. Bach 
feierlich willkommen geheißen, bevor Schulleiter 
Klaus Jürgen Wannick das Mikrofon übernahm 
und seine Freude ausdrückte, so viele neue Re-
gionalschüler an der Eichenbachschule begrüßen 
zu dürfen. Peppig und rasant ging es  im Rah-
menprogramm der Feierstunde weiter: Unter der 
Leitung der Schülerin Anna Jetter (6b) wurde 
der Tanz „I doń t dance!“ aus dem „Highschool 
Musical“ aufgeführt, der zum Mitklatschen auf-
forderte.  Als krönenden Abschluss dieser Dar-
bietung hielt, als der Tanz vorbei und die Musik 
verklungen war, eine Gruppe von Schülerinnen 
und Schülern der beiden 6. Klassen Buchstaben 
in die Höhe, die von Marieke Hansen(6b)  liebe-
voll gestaltet worden waren. Für alle lesbar ent-
stand so der Satz „Herzlich Willkommen!
Wie vielseitig die Eichenbachschule ist, wurde 
den neuen Schülerinnen und Schülern wenig spä-
ter deutlich: Country- Musik schallte durch die 
Turnhalle und unter der Leitung von Frau Otte- 
Malue traten die Mitglieder der Line-Dance- 
Gruppe mit Cowboyhüten und –stiefeln auf und 
zeigten ihr Können.
Nun wurde es ernst: Die Klassenlehrer der drei 

Die Eichenbachschule begrüßt 71 neue Regionalschüler
neuen 5. Klassen, Frau Nissen und Frau Jetter(5a), 
Frau Steinhoff und Herr Klarmann(5b), sowie 
Frau Schmäschke und Frau Kühn(5c) wurden 
im Zweierteam nach vorne gebeten und verlasen 
die Namen „ihrer“ Kinder.  Um den Schülerin-
nen und Schülern die erste Zeit an der Eichen-
bachschule zu erleichtern, wurden jeder Klasse 
nun ihre „Paten“ aus den beiden  6. Klassen zur 
Seite gestellt, die die Kinder sogleich mit selbst 
gebastelten kleinen Schultüten begrüßten und in 
den nächsten Wochen bei Fragen oder Problemen 
ein offenes Ohr für die Schülerinnen und Schüler 
haben werden.
Nach dem abschließenden Musikstück „Sha-
dows“ machten sich die Klassen 5a, 5b und 5c 
dann gemeinsam mit ihren Lehrern und Paten 
und unter dem Applaus der Gäste auf den Weg 
in ihre jeweiligen Klassen, um dort ihre erste ge-
meinsame Unterrichtsstunde zu verbringen.  
Die begleitenden Eltern hatten im Anschluss die 
Gelegenheit, einige Neuerungen mit der Schullei-
tung zu besprechen und sich bei Erfrischungsge-
tränken und Gebäck  mit anderen Eltern auszu-
tauschen.
Eine so hohe Zahl an neuen Schülerinnen und 
Schülern hatte sich das gesamte Kollegium der 
Schule bis vor fünf Monaten kaum vorstellen 
können. Der Schulträger, das Amt Eggebek, ist 
angesichts dieser Zahlen ebenfalls beeindruckt, 
freut sich über die hohe Akzeptanz und das Ver-
trauen in die Eichenbachschule und spendierte in 
diesem Schuljahr wiederum besonders gerne eine 
schulische Grundausstattung für jeden einzelnen 
neue eingeschulten Schüler der Klassenstufe 5.

Die Regionalschüler
Klasse RS 5 C
Besherz, Julian - Bode, Natalie - Boy, Jeremy -
Braack, Daniel - Britz, Liska - Buchhorn, Lina -
Engbrecht, Artur - Halfpaap, Vanessa - Hansen, 
Fabian - Hartrumpf, Lennart - Hetzler, Ronja - 
Heuer, Jasmin - Jessen, Celina Vivian - Kahlund, 
Jenny - Kraack, Svenja - Lassen, Sören - Nannin-
ga, Bjarne-Frank - Petersen, Nick - Pflüger, Lena
Retzlaff, Janne Luca - Sahman, Zehra - Schucher, 
York Lion - Timmsen, Tjark - van den Bosch, Se-
bastian - Wendlandt, Julia 
Meike Schmäschke, Christa Kühn
Klasse RS 5 B
Bitschkus, Kevin - Frahm, Yasmine - Fricke, Mo-
nique - Gorny, Katharina - Gresch, Hannah Do-
rothea - Höpner, Melissa-Vanessa-May - Janzen, 
Dominik - Jaspersen, Laura Michelle - Johann-
sen, Gyde - Katzmarek, Gina - Nuck, Marcel - 
Pabich, Laura Anna - Petersen, Pia Christin
Schmidt, Dominik Pascal - Schmidt, Maylin - 
Timmsen, Michel - Wehnert, Manja - Wesierski, 
Martin - Wolff, Christian - Zarowna, Jacqueline
Barbara Steinhoff, Bernd Klarmann
Klasse RS 5 A
Asmussen, Lukas - Bold, Celine Angelina - Bram-
mer, Caro Lina - Gordeev, Kristina - Gülac, Be-
rat - Hand, Weda - Heuer, Sarah-Christin - Hilje, 
Lydia - Hülsebusch, Torge - Jöns, Gian-Marvin 
- Kaul, Alexander - Koch, Pascal - Lukas, Nils 
- Nennstiel, Julia - Nissen, Jerik - Nitt, Nadine - 
Petersen, Mathies - Schnuchel, Marc - Schreiber, 
Kira Sophie - Schröder, Joyce - Springstubbe, 
Chiara - Stach, Kaja - Tasto, Jan - Thomi, Lara 
Magdalena - Thomsen, Thomas - Vogt, Kevin
Birthe Jetter, Melanie Nissen 

Ob auf den Gehwegen, auf den Parkplätzen oder 
auf der Hauseinfahrt, überall kann man sie in 
Eggebek sehen. Kinder und Jugendliche fahren 
auf ihren neuen Waveboards umher und trainie-
ren somit ihre körperliche Geschicklichkeit. Für 
den Bewegungspädagogen Matthias Pose der 
Grund, um einen Waveboardkurs im offenen 
Nachmittagsangebot der Regionalschule Eichen-
bachschule für alle Interessierten anzubieten. 
Verblüfft musste Herr Pose auf der Teilnehmer-
liste feststellen, dass sich über 50 Kinder und Ju-
gendliche für seinen Kurs angemeldet hatten. Mit 

solch einer hohen Teilnehmerzahl hatte auch der 
Leiter der Eichenbachschule Herr Wannik nicht 
gerechnet. Aus diesem Grund traf man sich mit 
allen Kindern in der Sporthalle und besprach die 
problematische Istsituation. Man diskutierte mit 
den Kindern und versuchte gemeinsam eine Lö-
sung zu finden. Zu guter Letzt trafen die Kinder 
die Entscheidung die Gruppe zu halbieren und je 
? Jahr den Kurs laufen zu lassen. In den Herbstfe-
rien tauschen die Gruppen. Zudem forderten die 
Kids im Voraus in den Herbstferien einen dreitä-
gigen Waveboardkurs mit Vorführung vor Publi-

kum und abschließen-
der Disco in der großen 
Sporthalle. Als der 
Amtsvorsteher vom 
Amt Eggebek von der 
hohen Teilnehmerzahl 
des Waveboardekur-
ses erfuhr, versprach 
er, sich während der 
Vorführung in den 
Herbstferien, von dem 
neuen Bewegungstrend 

Waveboarder erobern  die Schule zu überzeugen und der Schule einen Satz neuer 
Waveboards zukommen zu lassen. Schließlich 
steht für Edgar Paulsen fest, dass die Förderung 
des Körpergefühls der wichtigste Bestandteil für 
eine gute Lernbereitschaft ist. „Kinder in ihrer 
Ganzheit fördern heißt, ihren natürlichen Bewe-
gungsdrang zu erkennen und wie mit solch neuen 
Sportgeräten, wie dem Waveboard zu unterstüt-
zen.“, so der Amtsvorsteher.

Weitere attraktive Ange-
bote für die Offene Ganz-
tagsschule gesucht
Die Eichenbachschule Eggebek sucht interessier-
te Personen aus dem Umkreis der Schule, die be-
reit sind, neue Kursangebote im nachmittäglichen 
Betrieb der Offenen Ganztagsschule anzubieten. 
Die Angebote können unterschiedlichster Art 
sein. Sie sollten allerdings dem Interessensbe-
reich der Schülerinnen und Schüler entsprechen. 
Als Zielgruppe kommen die Klassenstufen 1 bis 
9 in Betracht. Den Kursleitern wird eine Auf-
wandsentschädigung in Höhe von 10 Euro pro 
Zeitstunde gezahlt.
Sollten Sie sich angesprochen fühlen und wenn 
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Gemeinde Eggebek
Hans Baedke  02.10.31
Elli Carstensen  14.10.27
Anita Darge  21.10.31
Erna Hansen  27.10.24
Gemeinde Janneby
Helene Groteloh  20.10.21
Erna Koch  21.10.31

Gemeinde Jerrishoe
Christa Gresch  02.10.27
Heinrich Schlott  05.10.33
Henriette Koch  09.10.25
Catharine Kühl  12.10.21

Gemeinde Jörl
Mariechen Brodersen 18.10.32
Nicolaus Heuer  30.10.32

Gemeinde Langstedt
Christine Krauße  01.10.20
Hans-Otto Meyer  19.10.31
Frieda Mallon  28.10.27

Gemeinde Sollerup
Helma Schneider  07.10.30

Geburtstage in der Zeit vom 01.10.2009  bis 31.10.2009

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen in der WIR und Tagespresse
Geburtstage werden ab dem 75. Lebensjahr nur mit einer Einverständniserklärung in der WIR-Zeitung und der Tagespresse veröffentlicht. Die Ehejubiläen wer-
den in der WIR-Zeitung und der Tagespresse nur veröffentlicht, wenn mir eine entsprechende Einverständniserklärung zur Veröffentlichung vorliegt.       

Elfriede Hansen  10.10.34
Gemeinde Süderhackstedt
Christa Christiansen  05.10.33
Nicoline Petersen  16.10.31
Gemeinde Wanderup
Anita Petereit  03.10.31
Meinolf Tepel  03.10.27
Willi Andersen  07.10.30
Evamaria Hahn  07.10.31
Karl Jessen  13.10.31
Hannchen Andresen  18.10.34
Inge Asmussen  21.10.33
Käthe Feldhoff  28.10.28
Walter Conradt  31.10.31  
Gemeinde Bollingstedt
Dora Clausen  18.10.14
Goldene Hochzeit
Dorothea und Hans Friedrich Clausen, Wande-
rup, begehen am 16.10.2009 den 50. Hochzeits-
tag.
Herausgeber und Redaktion gratulieren 
herzlich.

Neue Spiel- und Sportgeräte 
Rechtzeitig zum Start des neuen Schuljahres 
konnten an der Grund- und Regionalschule Eg-
gebek weitere Geräte auf dem Pausenhof aufge-
stellt werden. Nachdem ein Planungsteam aus 
dem Kollegium unterschiedliche Gestaltungsvor-
schläge in der Lehrerkonferenz vorgestellt hatte, 
wurden entsprechende Angebote eingeholt, das 
Projekt genehmigt und während der Ferienzeit 
zügig umgesetzt.

Notwendig geworden war die Erweiterung der 

Sie gerne Kindern und Jugendlichen ein interes-
santes Freizeitangebot machen möchten und kön-
nen, so melden Sie sich bitte im Sekretariat der 
Eichenbachschule Eggebek. Tel: 04609-372,
E-Mail: info@ghs-eggebek.de

Spielanlagen auf dem 
Pausenhof der Sekun-
darstufe aufgrund der 
überraschend hohen 
Anmeldezahlen von 71 
Schülern in der Klas-
senstufe 5. Allen Be-
teiligten war klar, dass 
einer stark wachsenden 
Schülerzahl attraktive 
und motivierende Pau-
sengeräte geboten wer-
den müssen.

Begeistert, voller Neu-
gierde und mit ho-
hem  Bewegungs- und 
Spieleifer wurde der erweiterte Schulhof sofort 
in der ersten Pause des neuen Schuljahres von 

den Schülerinnen und Schülern gestürmt und als 
zweckmäßig und anregend empfunden.

Eheschließung
21.08.2009  Heidi Lissy Gasinski und Martin Nor-
bert Raich, Eggebek
21.08.2009  Ilona Maria Kubitza und Heinrich 
Andresen, Wanderup
21.08.2009  Saskia Herter und Sebastian Rödiger, 
Sollerup
28.08.2009  Kathrin Meltz und David Benjamin 
Clausen, Süderhackstedt
28.08.2009  Manuela Zager und Manfred Brumm, 
Eggebek

09.09.2009  Sandra Lorenzen und Sascha Eggen, 
Wanderup
Sterbefälle
26.08.2009  Lisa Dorothea Steinel, Jörl, 81 Jahre
17.08.2009  Martin Albert Friedrich Boelk, Jerris-
hoe, 83 Jahre
Beim Standesamt Eggebek wurden vorstehende Personenstandsfälle 
beurkundet, bei denen die Betroffenen sich mit der Veröffentlichung 
einverstanden erklärt haben. Personenstandsfälle (z.B. Geburt 
eines Kindes), die bei einem anderen Standesamt beurkundet wor-
den sind, können wir nur veröffentlichen, wenn die Betroffenen 
dies wünschen. Sollten Sie als Berechtigter an einer Veröffentlichung 
eines auswärts beurkundeten Personenstandsfalles interessiert sein, 
bitten wir um entsprechende Mitteilung.

Aus dem Standesamt

Morgengebet
Ohne Vorbehalt und ohne Sorgen
leg ich meinen Tag in deine Hand.
Sei mein Heute,
sei mein gläubig Morgen,
sei mein Gestern, das ich überwand.
Frag mich nicht
nach meinen Sehnsuchtswegen, 
bin aus deinem Mosaik ein Stein.
Wirst mich an die rechte Stelle legen,
deinen Händen bette ich mich ein.
Edith Stein zugeschrieben

Wir  informieren Sie über unsere 
Wochenenddienste im Okt. 2009:
03. + 04.10.09 Bettina Dreißigacker, Karin 
von Holdt, Regina Petersen und Johanna Priddat
10. + 11.10.09 Conny Buttermann, Heike 
Friedrichsen und Regina Petersen
17. + 18.10.09  Bettina Dreißigacker, Karin 
von Holdt, Maren Klosinsky und  Johanna Prid-
dat
24. + 25.10.09 Conny Buttermann, Heike 
Friedrichsen und Regina Petersen
31.10.+01.11.09 Bettina Dreißigacker, Heike 
Friedrichsen, Karin von Holdt,  Maren Klosinsky 
und Johanna Priddat

Änderungen vorbehalten 
Die Schwestern sind zu erreichen über die Sozi-
alstation im Amt Eggebek unter der Telefonnum-
mer 04606/348 oder  0160/ 2607575

Redaktionsschluss für die November-

Ausgabe ist am15. Okt. 
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Termine im Amt 
Siehe auch im Internet: www.amt-eggebek.de

Veranstaltungen vom 01. Oktober  bis 30. Oktober 
01.10. Do. 18:30  Landfrauenverein Wanderup, Modenschau
 Flensburg Buddelei
02.10. Fr. 19:30  FFW Eggebek, Laternelaufen Schulhof
02.10. Fr.  FFW Janneby, Laternelaufen
02.10. Fr. 19:00 Sozialverband Jerrishoe, Verspielen
 Landgasthof Tarp
03.10. Sa. 13:00 Tennisclub Wanderup, Just for Fun
03.10. Sa. Reitverein Sollerup-Hünning, Reiterrallye Reitplatz
04.10. So. 11:00 RSG Hohe Geest, Tag der offenen Stalltür
 Reitanlage Evers
04.10. So.  Reitverein Sollerup-Hünning, Vereinsturnier
 Reitplatz
05.10. Mo. DRK OV Jörl, Kartenspielen in Janneby und Süder- 
 hackstedt
07.10. Mi. 17:00-18:00  TSV Wanderup, Jugendversammlung
 Auf dem Sportplatz
07.10. Mi. 18:00 Landfrauenverein Tarp-Jerrishoe, Abendwan- 
 derung Tarp Schwimmbad
07.10. Mi. 19:30 Einwohnerversammlung Gemeinde Süder- 
 hackstedt Sollerup Landgasthof
08.10. Do. 15:00 DRK OV Wanderup, Erntefest für Senioren
 Westerkrug
08.10. Do. 20:00  Frauentreff Eggebek, Meditatives Tanzen
 Seniorentagesstätte
09.10. Fr.  FFW Jörl, Laternelaufen
09.10. Fr. 17:00 DRK OV Bollingstedt-Langstedt, Erntefest
 Gasthaus Stelke
09.10. Fr. 19:00 SoVD OV Tarp-Jerrishoe, Verspielen
 Tarp Landgasthaus
09.10. Fr. 19:00 DRK OV Jerrishoe/Gemeinde Jerrishoe, Ernte- 
 fest Landgasthof Heideleh
09.10. Fr. 19:30  Gemeinde Sollerup, Erntefest Landgasthaus
10.10. Sa. 09:00  Pflanz- u. Verschönerungsverein Wanderup,  
 Blumenpflanzaktion team Baucenter
10.10. Sa. 14:00 Förderverein Kindergarten Bollingstedt
 Bollingstedt Kindergarten-Sporthalle
10.10. Sa. 19:30 Gemeinde Janneby, Erntefest Dörpskrog
10.10. Sa. 19:30 Gemeinde Langstedt, Erntefest
 Gaststätte Stelke
10.10. Sa.  Geest Dancer: Openhouse für Jedermann
 Wanderup Dänische Turnhalle
10.10. Sa. 19:45 Gemeinde Jerrishoe, Erntefest
 Landgasthof Heideleh
10.10. Sa. 19:30 Gemeinde Eggebek, Erntefest
 Thomsens Gasthof
10.10. Sa. 19:30 Gemeinde Süderhackstedt, Erntefest
 Sollerup Landgasthaus
10.10. Sa. Gemeinde Langstedt, Erntefest Gasthaus Stelke

10.10. Sa. 20:00 Frauentreff Eggebek, Autorenlesung
 Seniorentagesstätte
11.10. So. 11:00  RSG Hohe Geest, Reitjagd Reitanlage Evers
12.10. Mo. 08:00 Rentensprechstunde Eggebek DLZ
12.10. Mo. 14:30  DRK OV Jerrishoe, Klönnachmittag
 Landgasthof Heideleh
12.10. Mo. 16:00-20:00 DRK OV Bollingstedt-Langstedt, Blut- 
 spenden Bollingstedt Kindergarten
13.10. Di. Sportschützen Langstedt, Doppelkopf und Preisskat
14.10. Mi. 14:30 Landfrauenverein Wanderup, Vortrag „Multita- 
 lent Frau - Wege aus der Überforderung“
 Wanderup Begegnungsstätte
14.10. Mi. Landfrauenverein Jörl, Vortrag: „Rund ums Brot“
 Markttreff
14.10. Mi. 14:00 DRK OV Eggebek, Blutspenden
 Dienstleistungszentrum
14.10. Mi. Club der älteren Generation Eggebek Gärtnerkrug
14.10. Mi. 20:00 Gemeindevertretersitzung Gemeinde Jörl
 MarktTreff

14.10. Mi. 19.30 Uhr Preisdoppelkopf Eggebek, Gasthof Thomsen
16.10. Fr. 19:00 FFW Jerrishoe, Laternelaufen
 Feuerwehrgerätehaus
16.10. Fr. 20:00 SovD Herbstversammlung Eggebek Gärtnerkrug
16.10. Fr. DRK OV Jörl, Erntefest der älteren Generation Sollbrück
17.10. Sa. 08:00-12:00 Gemeinde Wanderup, Buschannahme
 Wanderup Bauhof
17.10. Sa. 11:00-17:00 Landfrauenverein Tarp-Jerrishoe, Lustige  
 Handarbeitsrunde, Verkauf Tarp Bürgerhaus
18.10. So. FWE, Orientierungsfahrt
19.10. Mo. 16:00-19:30 DRK OV Jerrishoe, Blutspenden
 Landgasthof Heideleh
22.10. Do.  DRK OV Jörl, Kartenspielen Kindergarten
24.10. Sa. 19:30 Gemeinde Wanderup, Erntefest Westerkrug
24.10. Sa. 19:30 Erntefest Jörl Sporthalle
24.10. Sa. Sparclubfest Eggebek
25.10. So. 11:00 Schützenverein Jerrishoe, Preisschießen für 
 Jedermann Landgasthof Heideleh
25.10. So. 10:00 Sozialverband Jerrishoe, Frühstück Tarp
 Schützenheim

28.10. Mi. 19.30 Uhr Preisdoppelkopf Eggebek, Gasthof Thomsen
29.10 Do. DRK OV Jörl, Reiki Jörl Kindergarten
30.10. Fr. 14:00 Kreislandfrauentag Eggebek Gasthof Thomsen
31.10. Sa.  14:00-16:00 Gemeinde Jerrishoe, Buschannahme
 Bolzplatz
31.10. Sa. 15:00 VUF, Punschpetanque Wanderup
 Am Sportplatz der Dänischen Schule

Aus der  Geschäf tswel t

Neue Firmen im Amt
Nachstehend veröffentlichen wir Betriebe, die 

kürzlich im Amtsbereich Eggebek ihre ge-
werbliche Tätigkeit aufgenommen haben.  

Wir wünschen viel Erfolg!

Das Amt Eggebek 
im Internet:
www.amt-eggebek.de

Hausmeisterservice Fischer 
Heinz Fischer 
Renovierungsarbeiten, Holz- u. Bautenschutz 
u.v.m. 
Flensburger Str. 1, 24997 Wanderup, 
 04606/943900 

Zimmerei Thomsen 
Mike Thomsen 
Zimmererarbeiten
Viöler Weg 8, 24852 Sollbrück 
 04625/181991 

Reitstall-Schulz 
Stefan Schulz 
Beritt, Handel, Zucht von Pferden 
Tarper Str. 18, 24997 Wanderup 
 0173-5300532 
e-mail: reitstall-schulz@web.de 
www.reitstall-schulz.de
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Aus der  Reg ion
Seminar für Frauen: 
„Meine Zukunft – meine 
Ziele – meine Zeit“
Dieses Seminar, das von der Beratungsstelle 
FRAU & BERUF angeboten wird,  steht  ganz 
im Zeichen einer beruflichen Orientierung. Den 
teilnehmenden Frauen sollen Anstöße gegeben 
werden, um sich mit neuen beruflichen Perspek-
tiven zu beschäftigen. Folgende Fragen werden 
behandelt:
- Müssen alte Zöpfe abgeschnitten werden?
- Stehe ich beruflich an einem Wendepunkt?
- Muss es etwas ganz Neues sein?
- Was macht es mir schwer, berufliche Entschei-
dungen zu treffen?
- Welche Schritte sind jetzt passend für mich?
- Welche Ziele stecke ich mir für die Zukunft?
- Wie finde ich gutes Gleichgewicht zwischen Fa-
milie und Beruf?
Das Seminar mit der Referentin Margret Berg-
von Lüdinghausen findet am 10. Oktober von 9 
– 16 Uhr bei FRAU & Beruf, Rote Str. 1 (DGB-
Haus) 2. Stock, Flensburg, statt. Kostenbeitrag: 
10 Euro.
Um Anmeldung bis zum 7. Oktober unter 
0461-29626 wird gebeten.

Rekordverdächtig! 
350 Spendewillige auf dem Tolk-
Schau-Sonderblutspendetermin
Am Sonntag, 06.09.09, fand wie im letzten Jahr 
eine Sonderblutspendeaktion in der Tolk-Schau 
statt. Spendezeit war von 10 bis 17 Uhr. Aller-
dings bildeten sich schon um 9:30 Uhr die ersten 
Schlangen. Trotz des ungemütlichen, herbstlich 
anmutenden Wetters haben sich tatsächlich im 
Laufe des Tages 350 Spendewillige eingefunden, 
die sich diesen Leckerbissen nicht entgehen lassen 
wollten. Es gab dank großzügigem Sponsoring 
durch die Tolk-Schau für jeden, der an diesem 
Aktionstag vor Ort Blut spendete, 4 Freikarten 
für den Freizeitpark. Da die Freitickets nicht am 
selben Tag genutzt werden mussten, kamen viele 
Erwachsene allein, um sich durch ihre Blutspen-
de Tickets zu sichern. 

Kunstausstellung in der  
Seniorenresidenz Tarp                 
Der Treene Kunstring e.V. organisiert in der Seni-
orenresidenz Tarp, an der Wanderuper Straße 21, 
zum wiederholten Male eine Ausstellung. Dieses 
Mal konnte der Künstler Heinz-Helmut Laurisch 
aus Bad Kühlungsborn dazu bewogen werden, 
seine surrealistischen Bilder zu präsentieren. Die 
Ausstellung stellt er unter den Titel „Surreale Ge-
dankenspiele“.
Ausstellungseröffnung ist am Freitag , den 2. 
Oktober, 16.30 Uhr. Zur Einführung in die Aus-
stellung spricht Vera Labrenz. Die musikalische 
Begleitung übernimmt Ivo Igaunis (Saxophon). 
Der austellende Künstler ist in Burgdorf bei Han-
nover geboren. Er studierte Kommunikations- und 
Produktgestaltung und war danach als Fachlehrer 
für Kunst, Werken und Sport tätig. Seit 1973 ist 
er künstlerisch tätig. Von 1975 bis 2008 zeigte er 

seine Bilder auf zahlreichen Einzel- und Gemein-
schaftsausstellungen im norddeutschen Raum.
Die Technik (Acryl, Aquarell, Bleistift) die Dar-
stellung und der Inhalt der Bilder entwickelten 
sich im Laufe der Jahre immer weiter.
Alltägliche Beobachtungen bilden die Basis für 
das Umsetzen in surreale Bilder. Das Wechsel-
spiel von Sonne und Mond sind, auch in ver-
fremdeter Form, immer wiederkehrende Motive, 
wie auch das Schachbrett als Symbols für das 
Spielen. Bekanntes wird verfremdet und in neue 
Zusammenhänge gestellt. Kräftige Farbkontras-
te beherrschen die meisten der Bilder, die bis in 
kleinste Details durchkomponiert sind.
Mitunter erscheinen mystische Figuren, oder 
Bekanntes wird so verfremdet, dass neue Zu-
sammenhänge entstehen - Zusammenhänge, die 
letztlich Geschichten erzählen, Geschichten, die 
durch den Betrachter auch veränderbar scheinen 
und somit andere Deutungen erlangen können.

Am 3. Oktober vor einem Jahr weihte das Tanz-
sportzentrum Tarp (TSZ) seinen Tanzsaal in der 
Alten Straße 7 ein. Seitdem konnte die Mitglie-
derzahl des Vereins auf beinahe 200 Mitglieder 
verdoppelt werden. Das Programmangebot wur-
de kontinuierlich ausgebaut, so dass an nahezu 
jedem Wochentag unterrichtet wird.
Die Bauchtanzgruppe 50+ sucht noch Verstär-
kung; auch Anfänger sind montags von 10 –11 
Uhr herzlich willkommen am Unterricht teilzu-
nehmen.
Ferner bietet das TSZ aufgrund der großen 
Nachfrage eine neue Anfängergruppe für Gesell-
schaftstänze an. Diese Anfängergruppe startet ab 
dem 25.10.09:
Anfänger-Tanzkurs Gesellschaftstänze
sonntags von 17:30 – 19:00 Uhr
ab dem 25.10.2009
Auch aus turniersportlicher Sicht gibt es wieder 
Erfolge zu berichten. Frank und Tanja Püschel 
sind am 6. September dem Ruf der Seniorentur-
niere „Die Ostsee tanzt“ in den Kursaal nach Hei-
ligenhafen gefolgt und konnten sich im 6-paarigen 
Finale gegen fast alle Mitbewerber durchsetzen. 
Sie ließen lediglich den Hamburgern Hoppe/Rie-
chers den Vortritt, die sich mit diesem Sieg den 

Neuer Anfänger-Tanzkurs Gesellschaftstanz
Zweiter Platz für Frank und Tanja Püschel

Aufstieg in die höchste Amateurtanzsportklasse 
ertanzt hatten. Unser Paar war nach der langen 
Sommerpause mit dem errungenen 2. Platz sehr 
zufrieden und freut sich auf die nächsten tänzeri-
schen Herausforderungen.
Eine nächste Möglichkeit zum „Schwofen“ gibt 
es auf unserem zusammen mit dem Kulturkreis 
Tarp veranstalteten Herbstball am 10. Oktober ab 
20:00 Uhr im Landgasthof Tarp.
Nähere Informationen erteilt Tanja Püschel unter 
der Telefonnr. 04609/9526003. Oder aber im In-
ternet unter www.tsz-tarp.de.

Konzertnachmittag in     
Oeversee
Das Blasorchester Uggelharde aus Oeversee lädt 
zu einem volkstümlichen Konzertnachmittag am 
Sonntag, 04. Oktober 2009 um 15.00 Uhr in die 
„Eekboom-Halle“ in Oeversee ein. Für Sie im 
Programm:  viele musikalische Höhepunkte.
Es wirken mit: Shantychor  Ellunder Nordlichter, 
Moonlight Connection, Blasorchester Uggelhar-
de
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Mit einem großen Angebot an Kaffee und Ku-
chen sorgt der Lions Club Uggelharde für das 
leibliche Wohl.
Einlass in die Halle ab 14.00 Uhr.
Es erwartet Sie ein heiterer, musikalischer und 
unterhaltsamer Nachmittag
Der Eintritt ist wie immer frei, über eine Spende 
freut sich der Veranstalter.

Der KULTURKREIS TARP  und das TANZ-
SPORTZENTRUM TARP laden ein zu … 

Tanz, Livemusik und        
Sketchen
am  10. Oktober um 20.00 Uhr im  Landgast-
hof Tarp
Alle Fans der Tanzmusik sind herzlich eingeladen 
zum Herbstball. Die Veranstalter bieten Livemu-
sik, Tanzvorführungen durch das Tanzsportzent-
rum Tarp (TSZ), Spontantheater „Improgramm”, 
Flensburg, Sketche mit Anke Lausen und Cars-
ten Holthusen sowie einen Auftritt der weiblichen 
Mitglieder des Schützenvereins
Kostenbeitrag:
10,-- Euro im Vorverkauf
12,-- Euro an der Abendkasse
Vorverkauf: Landgasthof Tarp, Tanzsportzent-
rum Tarp, Uhlenapotheke
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Ih-
nen!

Abfallwirtschaft Schleswig-Flensburg
Anfang September feierten mehr als 1000 Erstklässler ihre Einschulung. Die ASF gibt den Mäd-
chen und Jungen ein Br-A-T-Set mit auf den  Weg. Mit Brotdose, Apfelbox und Trinkflasche lässt 
es sich abfallarm frühstücken. 
Aufgrund der immer währenden Nachfrage bieten wir die Sets sowie Trinkflaschen in zwei weite-
ren Größen auf den ASF-Recyclinghöfen und in unserer Geschäftsstelle zum Kauf an.
Ende August haben auf dem Recyclinghof am Haferteich in Schleswig die Bauarbeiten für eine 
Erweiterung der Anlage begonnen. Bis Ende des Jahres wird hier ein neuer Empfangsbereich für 
die Kunden und die Abfallannahme sowie ein Verwaltungsgebäude für die Mitarbeiter der ASF-
Logistik entstehen. Nach 10 Jahren Betrieb weichen die Behelfscontainer festen Bauten. Zudem 
ist diese Investition erforderlich, da ASF und ASF-Logistik ab 2010 das Behältermanagement 
übernehmen, also die Versorgung der Haushalte mit Mülltonnen, für das gesamte Kreisgebiet 
- nicht mehr wie bisher nur für das Stadtgebiet Schleswig. Der Recyclinghofbetrieb geht selbst-
verständlich auch während der Bauphase uneingeschränkt weiter.

Am letzten August-
wochenende startete 
die C 1 des FC Tarp-
Oeversee – ausgerüstet 
mit guter Laune und 
T-Shirts „Föhr 2009“ 
(gesponsert „Treene-
Textil-Druck“) auf die 
Insel Föhr.
Unser Programm be-
stand aus verschie-
denen Trainingsein-
heiten, Strandläufen, 
einem Freundschaftsspiel gegen eine Mannschaft aus NRW, Besuch des Wellenbades, Bummel durch 
Wyk und natürlich Zeit zum Relaxen und Kennenlernen unserer neuen Mannschaftsmitglieder. Es hat 
viel Spaß gebracht! Ein Dank an die Mannschaft, an meinen Betreuer-Trio Björn Mohrbeck, Hartmut 
Sellmer und Peter Otzen sowie Stefan Wendland für die T-Shirt’s!      Lothar Jessen, Trainer C-Jugend

Neuer Angelscheinkurs
Der Angelsportverein Jübek und Umgebung e.V. bietet einen weiteren Vorbereitungskurs für die Fische-
reischeinprüfung an: ab 20. November im Naturum Treene in 24887 Esperstoft, Dorfstraße 17.
Dieser Lehrgang, der sich als reiner Intensivkurs besonders für Berufstätige im Schichtdienst  und Schü-
ler eignet, findet an drei Wochenenden  statt.  Die Prüfung ist bereits am 06. Dezember 2009.
Weitere Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle des ASV Jübek in 24855 Bollingstedt, Müh-
lenstr. 20 dienstags und donnerstags von 17.00 bis 19.00 Uhr, auch unter 04625/7545 oder beim Lehr-
gangsleiter Bernd Stracke unter 04626/715 bzw. eMail: Bernd.Stracke@t-online.de

Bist du für andere da – dann ist das Nordlicht 
Stipendium auch für dich da! Stiftung Nordlicht 
vergibt Stipendien an Schüler, Schulklassen und 
junge Erwachsene!
Stiftung vergibt für 2010 Stipendien für einen 
Work and Travel-Aufenthalt, Auslandspraktika 
und Schüleraustauschprogramme im Wert von 
über 10.000 Euro Alle Jugendlichen, Schul-
klassen und junge Erwachsene, die gerne ein 
Auslandsprogramm absolvieren möchten, damit 

verbundene Kosten aber nicht aus eigener Kraft 
aufbringen können, haben noch bis zum 30.11.09 
die Möglichkeit, sich für das Nordlicht Stipendi-
um zu bewerben.
Entscheidend für die Vergabe eines Stipendien-
platzes der im Jahre 2004 ins Leben gerufenen 
Stiftung Nordlicht, ist vor allem das soziale En-
gagement der jungen Menschen. Dazu zählen 
insbesondere Aktivitäten zur Förderung der in-
ternationalen Verständigung, aber auch beispiels-
weise die Mitarbeit in einer Gemeinde, an einer 
Schülerzeitung, im Alten- oder Behindertenheim 
oder aktive Nachbarschaftshilfe. Als Belohnung 
locken verschiedene Programme, die frei zur 
Auswahl stehen. 
Die Kieler Austauschorganisation KulturLife 
stellt zusammen mit der Deutschen Kreditbank 
diese Programme als Förderer zur Verfügung. 
Bewerben können sich junge Menschen im Al-
ter von 12 - 29 Jahren. Erfahrungsberichte ehe-
maliger und aktueller Stipendiaten, nähere Be-
schreibungen zu den Voraussetzungen sowie die 
Bewerbungsunterlagen als Download finden sich 
im Internet unter www.nordlicht-stipendium.de. 
Bewerbungsschluss ist der 30. November 2009. 

Stiftung Nordlicht vergibt Stipendien 

Aus  der  Reg ion

Selbsthilfegruppe 
für Diabetiker
Die Selbsthilfegruppe für Diabetiker trifft sich 
wegen der Herbstferien schon am Mittwoch, 
dem 7. Oktober im Landgasthof Tarp, wie im-
mer um 15.00 Uhr in der „Seekiste“.

C-Jugend auf Föhr
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Freiw. Feuerwehr
Eggebek

Polizeistation wieder mit vollzähliger Besetzung
Seit dem 02.09.09 ist die Poli-
zeistation Eggebek wieder mit 
drei Beamten bestückt.
Am 01.05.09 ist der langjährige 
Stationsleiter Helmut Treitler in 
den wohlverdienten Ruhestand 
gegangen und die Kollegen 
Hans-Heinrich Hansen und 
Frank Jagelsky mussten den 
Dienstbetrieb in den Sommer-
monaten zu zweit aufrechter-
halten.
Als Nachfolger von Herrn 
Treitler stand schon länger Ralf 
Lubas-Heinrich fest – der aber 
jetzt erst von seiner vorherigen 
Dienststelle „entlassen“ wurde.  
Herr Lubas-Heinrich hat die 
vergangenen acht Jahre Dienst bei der Einsatz-
leitstelle in Schleswig versehen. 
Im Zuge der mehrfach verschobenen Zusam-
menlegung der Einsatzleitstellen Flensburg, Hu-
sum und Schleswig zur Regionalleitstelle-Nord 
in Harrislee wurde schließlich am 01.09.09 der 
Funkbetrieb in Schleswig eingestellt, so dass 
Herr Lubas-Heinrich dann am 02.09.09 in Egge-
bek seinen Dienst antreten konnte.
Herr Lubas-Heinrich ist seit 25 Jahren Polizeibe-
amter und hat nach der Ausbildung in Eutin in 
unterschiedlichsten Funktionen gearbeitet.
Es folgten zwei Jahre in der damals noch vor-
handenen Kieler Einsatzhundertschaft,  fünf 
Jahre Dienst auf einem Kieler Innenstadtrevier, 
18 Monate Personenschutz beim damaligen Ar-
beitsgeberpräsidenten Dr. Klaus Murmann, ein 

Jahr auf einem Revier in Flensburg und ebenso 
in Schleswig. An diese Stationen im polizeilichen 
Einzeldienst schloss sich dann eine zweijährige 
Ausbildung an der Verwaltungsfachhochschule 
in Altenholz/ Kiel an. Danach kam er zur mittler-
weile aufgelösten Einsatzleitstelle Schleswig. 
Herr Lubas-Heinrich freut sich sehr, jetzt wieder 
die Möglichkeit zu haben, im direkten Kontakt 
mit der Bevölkerung und seinen Kollegen zu ar-
beiten.
Auch wenn er kein Ureinwohner aus dem Raum 
Eggebek ist, so ist ihm die Gegend doch vertraut 
und er ist zuversichtlich hier schnell „Fuß zu fas-
sen“. 
Privat ist er in Lürschau zuhause, wo er auch auf-
gewachsen ist. Er ist verheiratet und Vater von 
drei Kindern.

Erntefest   
in Eggebek
Am 10.10.2009 ist es wieder soweit.
Wir wollen im Gasthaus Thomsen das traditio-
nelle Erntefest feiern. Nach dem Aufhängen der 
Erntekrone gibt es für Jedermann/-frau Rüben-
mus satt.
Im Anschluss spielt Elvis Pa für uns bis in die 
Morgenstunden und lädt zum Tanzen ein. 
Zur Abwechslung wird es dieses Jahr auch eine 
Havanna-Bar geben, wohin man sich zurückzie-
hen und gemütlich den einen oder anderen Cock-
tail probieren kann.
Die Karten gibt es im Vorverkauf für 13 Euro 
beim Sportlerheim oder im Gasthaus Thomsen, 
welche auch die Tischreservierung vornehmen.
Die Abendkasse ist ab 18:45 Uhr geöffnet, Be-
ginn ist 19:30 Uhr.
Der Sport- und Kulturausschuss hofft auf rege 
Beteiligung und wünscht vorab viel Spaß.

Weihnachtsmarkt 
Am 29. November 2009 findet der diesjährige 
Weihnachtsmarkt der Gemeinde Eggebek von 
11-17 Uhr in der Regionalschule Eggebek statt.
 Hierfür können sich interessierte Aussteller unter 
04609-952550 oder 016095750334 anmelden.
Die Standgebühr beträgt 4 e pro Meter, im Innen-
bereich wird eine Heizpauschale von 10 e erho-
ben.  Sport- und Kulturausschuss
 der Gemeinde Eggebek

Dauerniedrigpreise

Fleischwaren 
Werksverkauf 

Eggebek, Am Klinkenberg 18
Dienstag - Mittwoch - Donnerstag jeweils 

durchgehend von 9.30 Uhr bis 17 Uhr

Laternenumzug  
Die Freiwillige Feuerwehr 
Eggebek veranstaltet am 
Freitag, den 02. Oktober um 
19.30 Uhr den alljährlichen 
Laternenumzug. Gestartet wird wie gewohnt 
vom Schulhof. Fackeln sind nicht erlaubt!

Frauentreff
Information und Beratung 
für Frauen und Mädchen, 
Eggebek

Veranstaltungen im Oktober 2009
Meditatives Tanzen
am Donnerstag, dem 8. Oktober um 20:00 Uhr in 
der Seniorentagesstätte.
Für alle, die sich auf die Erlebniswelt der Tänze 
zu lettischer Folklore einlassen wollen. u.a. Bach-
blütentänze. Sie sind von den Bewegungsabläufen 
her leicht erlernbar.
Leitung: Doris Scheib, Dipl. Sozialpädagogin, 
Flensburg. Bitte bequeme Kleidung mitbringen.
Kosten: für Mitglieder 4 Euro, für Gäste 5 Euro
noch Plätze frei  -  Einstieg jederzeit möglich
dienstags 20:00 Uhr Bauchtanz für Erwach-
sene  (Seniorentagesstätte)
freitags 
16:30 Uhr Bauchtanz für Kinder ab 7 Jahren 
17:30 Uhr Bauchtanz für Kinder 
18:30 Uhr Bauchtanz für junge Frauen 
mittwochs 17:00 Uhr Wirbelsäulengymnas-
tik, 
Kindergarten Eggebek
Infos und Anmeldungen bei
Astrid Christiansen 04609/5255 oder Susanne 
Husing 04609/768
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Preisdoppelkopf 
im Gasthof Thomsen
Das Preisdoppelkopfspielen findet 14-tägig um 
19.30 Uhr statt. 
Die nächsten Termine: Mittwoch, den  14. und 
28. Oktober und 11. November 2009. 

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer ist am 13. Oktober 09 von 
9:00 bis 11:00 Uhr geöffnet.
Blutspenden
Am 14. Oktober 09 führt der Blutspendedienst 
Nord in Eggebek im Dienstleistungszentrum von 
16:00 bis 19:30 Uhr einen Blutspendetermin 
durch, in gewohnter Weise mit Kinderbetreuung.
Jeder Erst- und Jubiläumsspender erhält ein klei-
nes Geschenk. Nach der Blutspende werden Sie 
von den DRK-Helferinnen mit leckeren Broten 
und Getränken bewirtet. 
Kommen Sie unbedingt, denn Blutkonserven sind 
knapp, besonders in und nach den Ferien.
DRK-OV Eggebek
1. Vorsitzende Annegret Hartmeyer

Einladung 
zur Herbstversammlung am Freitag, den 16. Ok-
tober 2009 um 20.00 Uhr im Gärtnerkrug Egge-
bek. Die Mitglieder sind mit Partner und Gästen 
recht herzlich eingeladen, an dieser Versammlung 
teilzunehmen. Zu Beginn des Abends wird ein 
kleiner Imbiss gereicht. Danach stehen folgende 
Tagesordnungspunkte auf dem Plan:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Rückblick auf unsere Aktivitäten im Sommer 
2009
3. Programm Winterhalbjahr 2009/2010
4. Verschiedenes
Der Vorstand bittet um eine rege Beteiligung

A. Büttner, Schriftführerin

Ortsverband
Eggebek

Besuch aus Nordhessen beim Gemischten Chor
Der gemischte Chor Langstedt hatte viel zu orga-
nisieren, bekam er doch Besuch eines Chores aus 
Werkel, das ist ein kleiner Ortsteil von Fritzlar/
Nordhessen.
Angeregt wurde diese Zusammenkunft von ei-
nem Werkeler Sangesbruder, der – als ehemali-
ger Eggebeker – jedes Jahr das Ringreiterturnier 
besucht. Viele E-mails wurden hin- und herge-
schickt, bis es dann im September endlich soweit 
war.
Ein Bus mit 37 Sängern und Angehörigen kam 
am späten Nachmittag des 4. September in 
Langstedt an. Nach dem Einchecken im Hotel 
Stelke trafen sich beide Chöre im Bürgerhaus 
„Alte Schule“. Die Langstedter Vorsitzende, Ka-
rin Netzel, begrüßte die weitgereisten Gäste herz-
lich. Mit musikalischen Willkommensgrüßen 
begann der Abend. Ein gemeinsames Essen und 

viele musikalische Darbietungen ließen keine 
Langeweile aufkommen. Der zeitweilige totale 
Stromausfall wurde für das Singen gefühlvoller 
Lieder geschickt genutzt.
Am Sonnabend wurde eine Schleifahrt von 
Schleswig nach Kappeln unternommen. Da gera-
de Hafentage waren, gab es viel zu sehen und zu 
probieren. Abends wurde in Hünning bei Bauer 
Jensen gegrillt, geschunkelt und gesungen.
Der Gottesdienst in Klein Jörl wurde von den 
Hessen musikalisch begleitet. Auch unser Chor 
unter der Leitung von Annemarie Grille stimmte 
in das „Dona nobis pacem“ mit ein. Dann war die 
gemeinsame Zeit auch schon vorbei, und der Bus 
fuhr wieder in Richtung Kassel. Allerdings mit 
dem Versprechen, sich im nächsten Jahr in Wer-
kel wiederzusehen.                   Marlene Bundtzen

Erntefest 2009 
in Langstedt
Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen am 
Sonnabend, den 10. Oktober 2008 um 19:30 
Uhr in der Gaststätte „Stelke“ gemeinsam unser 
Erntefest zu feiern.
Es gibt Schnitzel, Bratkartoffeln, Gemüse, Zitro-
nencreme und Kaffee.
14 Euro Erwachsene, 9 Euro Jugendliche und 
Azubi
Das Rahmenprogramm wird von der Landjugend 
gestaltet. Für die musikalische Unterhaltung sorgt 
DJ Armin Kraack vom Jübecker Musik Express.

Jacob Bundtzen, Bürgermeister

Blutspenden
Der nächste Blutspendetermin ist der 12. 0ktober 
2009 in der Zeit von 16.00 bis 20.00 Uhr im Kin-
dergarten Bollingstedt.
Denken Sie daran: Jeder Tropfen zählt.
Wir hoffen auf viele Spender und Neuspender.
Erntefest 2009
Zum diesjährigen Erntefest laden wir alle Mit-
glieder und Freunde unseres Ortsvereins recht 

herzlich ein.
Termin: 9. 0ktober 2009 17.00 Uhr Gasthaus 
Stelke, Langstedt. Kosten: 12,80Euro
Traditionsgemäß gibt es Rübenmus, Eis mit Heiß 
und Kaffee. 
Die Theatergruppe Schuby zeigt uns ein platt-
deutsches Stück von Fritz Wempner „Sommer-
fest in‘n Schrebergorn” und es kommt zu uns der 
Bollingstedter KindergartenAnmeldungen bitte 
bis zum 05.10.2008 bei
Hildegard Manthey, Bollingstedt Tel. 04625/ 
7053, Helga Hansen, Langstedt Tel. 04609/5271

Mit herzlichen Grüssen Der Vorstand

Langstedter 
Kunstausstellung
vom 19.09.2009 – 17.10.2009
Lilian Runge Jorgensen und Kornelia Hoch prä-
sentieren und verkaufen ihre Kunstgemälde bei 
dem „etwas anderen Flohmarkt“ von Juklas in 
Langstedt, Ulmenallee 22. Kaffee und Eintritt 
sind kostenfrei!
Zum Abschluss am 17.10.2009 von 15.00-17.00 
Uhr ist jeder herzlich zur „Finissage“ mit Kaffee 
und Kuchen eingeladen.
Öffnungszeiten: dienstags und donnerstags 
14.00-18.00 Uhr, samstags 09.00-16.00 Uhr, 
Sonntag, den 04.10.2009 09.00-16.00 Uhr Tel:       
0 46 09-95 29  51
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Flohmarkt
Kinderbekleidung und Spielzeug
Kindergarten-Sporthalle Bollingstedt
Samstag, 10.Oktober 2009 ab 14.00 Uhr
Standanmeldung bei Tanja Matzen, 
Tel. 0 46 25-18 19 91
Kaffee- und Kuchenverkauf zugunsten des 
Förderverein KIGA Bollingstedt

Oktober-Veranstaltungen 
im Seniorenwohnpark „Villa Carolath“
Die „Fröhlichen Dreier-Damen“ kommen
4. Oktober 2009, 15.00 Uhr
Clown Hannes kommt ins Haus
5. Oktober 2009 und 19. Oktober 2009
14.00 – 15.30 Uhr
Verkaufsausstellung und Modenschau
28. Oktober 2009 15.00 – 17.00 Uhr
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!

Sportmeldungen

Herbstfreizeit 
Rantum/Sylt 
des TSV Eintracht 
Eggebek
Wann:   13.10. – 22.10.2009
Wer:  Kinder von 8-12 Jahren
Wo:   ADS Schullandheim Rantum / Sylt
Was:   toben und bolzen, Strand, Rad fahren, 
kegeln, Schifffahrt, Erlebnisbad, Sporthalle, Dis-
ko, Wattwanderung, Wattwerkstatt, Nachtwande-
rung, Großsteingrab-Denghoog, Gruppenspiele, 
Entspannung, Westerland & Inselorte, einzigarti-
ge Natur, viel frische Luft, Meer & Action
Weiteres in Kürze: Die Kinder erhalten eine 
Vollverpflegung mit drei Mahlzeiten am Tag und 
schlafen in Vier- oder   Sechsbettzimmern. Der 
Strand ist in fünf Minuten vom Schullandheim zu 
erreichen. Packlisten sowie nähere Informationen 
bekommen Sie nach der Anmeldung. Bettwäsche 
muss selbst mitgebracht werden. Wer vor Ort wel-
che ausleihen möchte, muss dafür 6 €  entrichten 
(bitte extra bei der Anmeldung angeben!). Auch 
gerade „wilde Kerle“ können sich in den Ferien 
mal so richtig austoben statt alleine vorm Fernse-
her oder PC zu sitzen. Die Fahrt startet am 13.10. 
am Bahnhof Jübek.     Kosten: 250,00 €
Anmeldungen und nähere Informationen: 
Lars Jürgensen, Telefon: 04625/181875 oder 
01520/1386779, e-mail: wurtzelchen@web.de

Gleich alle drei Titel 
konnten die Fußball-
D-Mädchen des TSV 
Eintracht Eggebek in 
der abgelaufenen Sai-
son für sich entschei-
den: Hallenkreismeis-
ter, Kreismeister und 
Kreispokalsieger.
Den letzteren Titel 
verteidigten die Fuß-
ballerinnen im Alter 
zwischen 11 und 13 
Jahren erfolgreich im 
Finale gegen den SV 
Adelby.
Auch beim Eggebek-
Cup im Juni holte die 
Mannschaft mit Trai-

Triple für D-Mädchen im Fußball

ner Chris Riemann den ersten Platz. 
Die Mannschaft bedankt sich bei allen Sponsoren 
und Helfern und freut sich auch über neue Spiele-
rinnen der Geburtsjahrgänge 1998 bis 1995. Das 
Training findet immer montags, mittwochs und 
freitags von 17:00 bis 18:30 Uhr am Sportlerheim 
in Eggebek statt.
Auf dem Bild sind zu sehen: hintere Reihe 

v.links: Kendra Stach, Michelle Rewoldt, Mona 
Ramaker, Trainer Christian Riemann. Vordere 
Reihe v.links: Olga Öhler, Kimberly Rohwer, 
Gesine v. Holdt, Sophie Ostermaier. Liegend v. 
links: Levke Neuwerk mit Meisterschaftstafel, 
Lara Otto mit Kreispokal Auf dem Bild fehlen: 
Lina Andresen, Mareike Sell

Dankeschön
Für die vielen Glückwünsche, Aufmerksamkeiten 

und Geschenke zu meinem 90. Geburtstag 
möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden 

und Nachbarn recht herzlich bedanken.
Ich bedanke mich für die freundlichen Worte 

von Herrn Bürgermeister Breidenbach und die 
freundlichen kirchlichen Worte von Herrn Pastor 

Friesicke-Oehler. Ferner bedanke ich mich bei den 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Eggebek, 

den Schützen des Schützenvereins Eggebek und den 
Vertretern des Sozialverbandes Deutschland. Zuletzt 

bedanke ich mich beim Wirt des Gärtnerkruges, 
Herrn Lorenzen, für die sehr schöne Bewirtung in 

seinem Hause.

Wilhelm Carstensen

Vorankündigung:
Am 6. Dezember 2009 Advents-
schießen mit weihnachtlichem Rah-
menprogramm im und am Bürger-
haus in Langstedt.
Verkaufsstände und Buden werden wieder auf-
gestellt. Sollten interessierte Hobbybastler das 
Selbsterstellte zum Verkauf anbieten wollen, bitte 
melden
Tel 04609-663 Marret Andresen
Weiter Informationen in der November-Ausgabe 
der WIR.
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Sportmeldungen

Während der Alltag die meisten Menschen immer 
schneller und voller Stress vorantreibt, lädt die RSG 
Hohe Geest in Eggebek-Westerfeld zu einem Ausflug 
der besonderen Art: Zu einem Ausflug in die Erlebnis-
welt Pferd am 4. Oktober 2009, dem ersten bundeswei-
ten Tag der offenen Stalltür! Für Jung und Alt soll es ein 
erlebnis- und informationsreicher Tag mit vielen Dar-
bietungen sein, initiiert von der Deutschen Reiterlichen 
Vereinigung (FN) und den Landessportverbänden. Fast 
1.000 Reitvereine und Pferdebetriebe machen bei dieser 
Aktion bundesweit mit.
Wie gut Pferde sich anfühlen, wie sie riechen und sich 
bewegen – das kann man am 4. Oktober ab 11 Uhr auf 
der Reitanlage von Nina und Nico Evers in Eggebek-
Westerfeld erfahren.
Die RSG Hohe Geest bietet einen Ausflug für alle, die 
sich bisher noch nicht getraut haben, mit dem Partner 

Pferd auf Tuchfühlung zu gehen und die noch keine Ge-
legenheit hatten, sich diesem etwas größeren Haustier 
zu nähern.
Von 11 bis 16 Uhr werden Pferde und Ponys von allen 
Seiten präsentiert. Reitschüler und Pferdebesitzer zei-
gen das Pflegen und Satteln der Pferde und ihr Können 
in Dressur und Springen, Gespannfahrer lassen sich 
beim Anschirren über die Schulter schauen und werden 
einen Parcours absolvieren. Der Hufschmied wird ein 
Pferd beschlagen und Sinn und Zweck eines Hufeisens 
erklären.
Neben diesen Aktionen wird die Sorge für das leibliche 
Wohl nicht vergessen. 
Jedermann ist dazu bei freiem Eintritt herzlich eingela-
den, den längsten und treuesten Partner der Menschheit, 
das Pferd, zu erleben.                            Christa Schaefer

Einladung zur Reitjagd
Auch in diesem Jahr lädt die RSG Hohe Geest traditi-
onsgemäß zur Reitjagd im Oktober ein.
Am 11. Oktober 2009, 11:00 Uhr geht es wieder von 
der Reitanlage von Nina und Nico Evers in Eggebek-
Westerfeld in 2 bis 3 Gruppen mit unterschiedlichen 
Anforderungen über abgeerntete Felder, durch Wald 
und Wiesen. Auf der ca. 20 km langen Strecke werden 
die Reiter von Jagdbläsern begleitet. Zuschauer haben 
die Möglichkeit, der Strecke teilweise mit dem Auto zu 
folgen.
Wie schon im vergangenen Jahr wird noch ungeübten 
Jagdreitern aller Altersklassen eine verkürzte Strecke in 
Schritt und Trab unter der Leitung erfahrener Jagdreiter 
als „Schnupperjagd“ angeboten.
Am Ende der Reitjagd wird zur deftigen Suppe und an-
schließendem gemütlichen Beisammensein in die ge-
schmückte Reithalle eingeladen. Nichtreiter und Gäste 
können für 4 Euro am Essen teilnehmen.
Für Anmeldung und nähere Auskünfte steht unter der 
Tel.-Nr. 0172 9362178 Nico Evers zur Verfügung. 
                    Christa Schaefer 

Reiterrallye
Der Reiterverein Eggebek und RV Rot Weiß Sol-
lerup-Hünning e.V. veranstalten gemeinsam am 03. 
Oktober 2009 eine Reiterrallye!
Gestartet wird um 13:30 Uhr 
Start und Ziel ist in diesem Jahr der Reitplatz in Eg-
gebek
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde beider 
Vereine recht herzlich ein. Auch in diesem Jahr be-
steht die Möglichkeit mit Pferd, Fahrrad oder Kut-
sche daran teilzunehmen. Wir werden eine Rundrei-
se durch Eggebek werden.
Das Startgeld beträgt pro Teilnehmer 5,00 Euro.
Der Reiterverein Eggebek und der Reiterverein 
Rot-Weiss Sollerup-Hünning  freuen sich auf viele 
Teilnehmer und Zuschauer, die am 03. Oktober 08 
dabei sind.
 Susanne Jeschke, Reiterverein Eggebek

Tag der offenen Stalltür – die RSG Hohe Geest lädt ein!

Jerrishoe: Einfamilienhaus 
mit kl. Einl.-Wohng.: 141 m² 
Wfl., 6 Zimmer, EBK, Vollkeller, 
Carport, Gartenhaus, 824 m² 
Grdst.                     € 98.000,-

Eggebek: Top gepfl. EFH mit 
Einliegerw., ca. 186 m² Wfl., ca. 
1.282 m² Grdst., EBK, Carport, 
Doppelgarage, Teilkeller                  
              € 152.000,-
Eggebek: Baugrundstück / 
Baulücke, 450 m² 

€ 22.500,-

Wir suchen: 
Einfamilienhäuser, 
Reihenhäuser, Doppel-
haushälften u. Resthöfe.

jeweils zzgl. 3,57% Käuferprovision inkl. MWSt!

Seniorenwohnpark

„Villa Carolath” GmbH
Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0

internet: www.villa-carolath.de · e-mail: info@villa-carolath.de

Redaktionsschluss für die November-Ausgabe ist am15. Okt. 
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Erntefest 
Jerrishoe
am Samstag, d. 10. Oktober 2009 
um 19:45 Uhr im Landgasthof „Heideleh“
Programm: Begrüßung
 Gemeinsames Essen:
 Rübenmus mit Beilagen, 
 Verdauungsschnaps
 Übergabe der Erntekrone
 ? ? ? ? ? ? ? ? 
 Für Stimmung bis in den frühen  
 Morgen sorgt der Musikservice Leck
Der Kostenbeitrag in Höhe von 15 Euro pro Per-
son ist bei der Anmeldung zu entrichten. Kar-
tenvorverkauf und Tischreservierungen nur im 
Landgasthof „Heideleh“ möglich.
Marina Gresch, Ausschussvorsitzende Kultur-, 
Sozial-, Sport- und Jugendausschuss

Ortsgruppe
Tarp-Jerrishoe

Verspielen        
Am Freitag, den 09. Okt. 2009 findet wieder 
unser öffentliches Verspielen statt.
Ort:   Landgasthaus Tarp
Zeit:  Beginn 19.00 Uhr
Wir laden unsere Mitglieder, Familie, Freunde, 
Gäste und auch Mitglieder unserer Nachbarge-
meinden recht herzlich ein, mit Freude, Span-
nung und viel Glück, an dieser Veranstaltung 
teilzunehmen.
Mit herzlichem Gruß
für den Vorstand OV Tarp-Jerrishoe
Hannelore Hoddow, 1. Vorsitzende.

Freiflächen-Photovoltaik geplant
Auf grundsätzliche Zustimmung stieß in der 
Gemeindevertretung Jerrishoe ein Antrag eines 
Landeigentümers auf Ausweisung von Photovol-
taikfreiflächen in der Gemeinde. Bürgermeisterin 
Heike Schmidt wies eingangs der Debatte darauf-
hin, dass die Gemeinde Jerrishoe der Erzeugung 
regenerativer Energien grundsätzlich positiv ge-
genübersteht. So sind seitens der Gemeinde auch
umfangreiche Flächen zur Errichtung von Wind-
kraftanlagen zur Fortschreibung des Regional-
plans angemeldet worden, die allerdings auf 
Bedenken der Unteren Naturschutzbehörde ge-
stoßen sind. 
Der Eigentümer einer 5,8 ha großen landwirt-
schaftlichen Fläche östlich des Siedlungsgebie-
tes „Schulkoppel“ in unmittelbarer Nähe der 
Bahnlinie gelegen, hat Interesse, diese Fläche zur 
Aufstellung von Photovoltaikanlagen zu verpach-
ten. Dort könnte ein Bürgersolarpark mit 5 MW-
Leistung und einem Investitionsvolumen von 12 
Millionen Euro entstehen.
Die rechtlichen Rahmenbedingungen erläutert 
der Leitende Verwaltungsbeamte Klaus-Dieter 
Rauhut. Baurechtlich sind derartige Anlagen 
nicht privilegiert, anders als Windkraftanlagen 
und landwirtschaftliche Biogasanlagen, daher 
bedürfen sie planungsrechtlich eines Bebauungs-
plans als baurechtliche Genehmigungsgrundlage. 
Im Rahmen dieses Bauleitplanverfahrens hat die
Gemeinde zu untersuchen, wo in ihrem Gemein-
degebiet die geeigneten Standorte für eine derar-
tige Anlage sind. Dabei ist darauf zu achten, den 
Eingriff in die Natur und Landschaft so gering 
wie möglich zu halten. Dazu gehört auch, die 
Anlagen auf eine Fläche im Gemeindegebiet zu 
konzentrieren, da zu beobachten ist, dass auf-
grund der wirtschaftlichen Situationen in der 
Landwirtschaft Überlegungen zur Nutzung land-
wirtschaftlicher Flächen für Photovoltaikanlagen 
stark zunehmen. Die Gemeindevertretung be-
schloss einmütig, ökologische Voruntersuchun-
gen zur Findung geeigneter Standorte durch ein 
Fachbüro in Auftrag zu geben. Voraussetzung für 
diese Auftragsvergabe ist allerdings, dass sich der 
Interessent an den Kosten beteiligt. Nach Vorlage 
des Untersuchungsergebnisses ist die Gemeinde 

bereit, dann in die konkrete Bauleitplanung zügig 
einzusteigen. 
Auf Vorschlag von Bauausschussmitglied Uwe 
Johannsen befasste sich die Gemeindevertretung 
mit der Reduzierung der Straßenbeleuchtung. In 
der Wanderuper, Tarper und Eggebeker Straße 
wird bereits jede zweite Lampe um 24:00 Uhr 
abgeschaltet. „Da den meisten Bürgerinnen und 
Bürgern diese Abschaltung noch gar nicht aufge-
fallen ist, können wir sie ruhig auf 23:00 Uhr vor-
ziehen“, meinte Gemeindevertreter Jens Ramm. 
Da die übrigen Leuchten demnach ausreichend 
Licht spenden, schloss sich die Gemeindevertre-
tung diesem Vorschlag von Uwe Johannsen ein-
stimmig an.
Im Jahre 2007 überraschte die Gemeinde Tarp 
die Gemeinde Jerrishoe mit der Erhöhung des 
Schmutzwasserentgelts um 50 % von 1,20 Euro 
auf 1,80 Euro pro m³. Das Schmutzwasser der 
Gemeinde Jerrishoe wird über eine Druckrohr-
leitung zur Reinigung der Kläranlage Tarp zu-
geführt. Diese starke Kostensteigerung war wirt-
schaftlich nicht begründbar und nachvollziehbar, 
wie die Amtsverwaltung Eggebek feststellte. Nach 
langwierigen Verhandlungen und Einschaltung 
einer Beratungsgesellschaft durch die Gemeinde 
Tarp wurde nunmehr eine Kostenkalkulation von 
1,34 Euro, somit lediglich eine zehnprozentige 
Steigerung, vertraglich vereinbart. Dieser Ver-
tragsanpassung konnte die Gemeindevertretung 
Jerrishoe einstimmig zustimmen.
An den gemeindlichen Kosten der Krippenun-
terbringung (1- bis 3-jährige) im Kindergarten 
beteiligte sich die Gemeinde Jerrishoe bisher mit 
maximal 1.500,00 Euro jährlich. Die tatsächlich 
ungedeckten Betreuungskosten von Kinder-
grippen liegen jedoch bei ca. 3.500,00 Euro bis 
4.000,00 Euro jährlich pro Platz. Aufgrund dieser 
Kostenbeschränkung stellte die Gemeinde Tarp 
für Jerrishoer Kinder keine Plätze zur Verfügung. 
Da die Krippennutzung von jungen Familien zu-
nehmend in Anspruch genommen wird, beschloss 
die Gemeindevertretung einmütig, zukünftig den 
vollen gemeindlichen Kostenanteil für die Auf-
nahme in Krippen- oder Familiengruppen zu 
übernehmen. Dies gilt auch bei Aufnahme in an-
deren auswärtigen Kindergärten.

Freiw. Feuerwehr
Jerrishoe

Laternelaufen  
(für alle!) am Freitag, den 
16. Oktober 2009
Abmarschzeit 19 Uhr beim 
Feuerwehrgerätehaus mit 
Unterstützung der Feuerwehrkapelle.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen (und tro-
ckenes Wetter). 

Eure Feuerwehr - der Festausschuss 
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LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe

Vorankündigung!
Gemeinde Jerrishoe +
DRK Ortsverein Jerrishoe e.V.                                    
laden alle Einwohner zu einem 
gemütlichen Beisammensein unter 
der Erntekrone 
am Freitag, den 9. Oktober 2009  um 19.00 Uhr in 
den Landgasthof „Heideleh” recht herzlich ein.
Der Abend beginnt mit dem gemeinsamen Es-
sen und danach folgt ein buntes Programm und 
Tanz.
Anmeldungen bis zum 2.10.09 bei Rosi Tel. 7802
Heike Schmidt, Bürgermeisterin                                                                             
Rosemarie Pruin, 1. Vorsitzende DRK Ortsverein

Liebe Landfrauen
Unsere Abendwanderung / Spaziergang findet 
am Mittwoch, d. 7. Oktober 2009 statt.
Treffpunkt ist um 18.oo Uhr am Schwimmbad 
Tarp. Kosten für ein leichtes Abendessen werden 
vor Ort erhoben.
Anmeldung verbindlich bei Barbara 04638/ 
898565

Der Kreislandfrauentag findet statt am
Freitag, d. 30. Oktober 2009.
Beginn 14.00 Uhr in Thomsens Gasthof, Egge-
bek. Gastredner ist Bischof Ulrich.
Verbindliche Anmeldung bei Heike bis zum 16. 
Oktober Tel. 04638/648.
Einen goldenen Oktober wünscht der Vorstand
i. A. Heike Manthei

GEMEINDE JERRISHOE Die Bürgermeisterin
Wir geben bekannt, dass unser Gemeindearbeiter Dieter Meyer wieder Busch und Gestrüpp an-
nimmt:
Samstag, 31.10.2009, 14.00 bis 16.00 Uhr  auf dem Bolzplatz                       gez. Heike Schmidt

Einladung zum Preisschießen
Liebe Bürgerinnen und  Bürger von Jerris-
hoe!     
Der Schützenverein Jerrishoe von 1957 e.V. ver-
anstaltet am Sonntag den 25. Oktober 2009 ab 
11:00 Uhr  im LGH Heideleh, auch dieses Jahr 
wieder ein Preisschießen für Jedermann. Das 
Mindestteilnahmealter für Jugendliche beträgt 
12 Jahre. 
Folgende Hauptpreise sind zu gewinnen:
Ein Warengutschein im Wert von 75 Euro sowie 
weitere wertvolle Sachpreise.
Eine Scheibe  kostet 2,00 Euro oder drei Scheiben 
kosten 5,00 Euro für Erwachsene und für Jugend-
liche. Parallel zum Schießen wird ein Preiswür-
feln veranstaltet.
Der Schützenverein hofft auf rege Beteiligung!
Mit freundlichem Gruß und „Gut Schuss“
            Der Vorstand

Sportmeldungen
Bogen-DM: Seike Neuhaus wieder unter den Top Ten

Kurz vor den Weltmeisterschaften in Ulsan/
Südkorea wurden die nationalen Titel im Bo-
genschiessen vergeben. Perfekter Gastgeber und 
Ausrichter der Deutschen FITA-Meisterschaften 
in den beiden Disziplinen Recurve- und Com-
poundbogen war wieder einmal die Feuerschüt-
zengesellschaft aus dem kleinen Örtchen Tacher-
ting im oberbayerischen Chiemgau. Drei Tage 
lang gingen über 700 Teilnehmer in allen Alters-
klassen – von den Schülern bis zu den Senioren 
– bei sonnigem Wetter und leichtem Ostwind an 
den Start.
In der Auswahl des NDSB mit dabei: Seike Neu-
haus vom SV Jerrishoe. Die 14-jährige präsen-
tierte sich mit dem Recurvebogen bei den Schü-
lerinnen aufgeräumt und guter Dinge. Gleich im 
ersten Durchgang setzte sie sich mit persönlicher 
Jahresbestleistung von 317 Ringen auf Platz 7 
und ließ sich auch durch einen Fehlschuß gleich 
zu Anfang der zweiten Runde nicht aus dem Kon-
zept bringen: Sofort konterte sie in der folgenden 
Passe mit 57 von 60 möglichen Ringen. In der 
Endabrechnung schlugen 628 Punkte zu Buche. 

Das höchste Ergebnis der NDSB-Auswahl wurde 
mit dem 10. Platz in ihrer Klasse belohnt. 
Trainer Jochen Vedova verfolgte den Wettbewerb 
online am heimischen PC: „Seike ist zweifellos 
der deutschen Leistungsspitze zuzurechnen. Dort 
ist jeder  Ring ausschlaggebend und es liegt letzt-
lich an der Tagesform, auf welchem Platz man 
den Wettbewerb beendet.“ Die AVS-Schülerin 
selbst hatte sich 620 Ringe als Ziel gesetzt. Das 
sie die leicht erreichte, liegt nicht zuletzt auch an 
der Unterstützung, die ihr durch die Familie zuteil 
wird. Vater Heinz-Willy  stand als Betreuer zur 
Seite. „Es ist zwar nicht ihre erste nationale Teil-
nahme, aber gerade in ihrer Klasse hat es einen 
enormen Leistungsanstieg gegeben. Wir versu-
chen, Seike mit optimalen Rahmenbedingungen 
den Rücken zu stärken.“ Auch Mutter Barbara 
und Bruder Alexander waren in die „Operation 
DM“ eingebunden und sorgten für Unterkunft 
auch die sichere Heimreise gleich im Anschluß 
an den Wettkampf. Schließlich stand gleich am 
darauffolgenden Morgen eine Prüfung der ganz 
anderen Art an: Das neue Schuljahr begann. 

16./17. Oktober Rustikales Buffet
ab 11. Nov. Leckeres von der Gans
13./14. Nov. Wild- u. Geflügel-Buffet
Anmeldung erbeten

Hotelrestaurant
24852 Langstedt ∙ Tel. 0 46 09-9 10  10 

Zu unserem Klön- und Spielnachmittag treffen 
wir uns am Montag, den 12.Oktober 2009, um 
14.30 Uhr im Landgasthof Heideleh in Jerrishoe.
Klönen, Karten – und Unterhaltungsspiele sind 
angesagt. Wir freuen uns über jeden, der uns an 
diesem Nachmittag besuchen möchte.
Spende Blut!  Jeder Tropfen hilft!
Am Montag ,den 19. Oktober 2009, von 16. 00 
Uhr bis 19. 30 Uhr findet im Landgasthof „Hei-
deleh“ in Jerrishoe die nächste Blutspendeaktion  
statt.
Da der Lebenssaft bisher nicht künstlich herge-
stellt werden kann, sind Kranke und Verletzte 
auf BlutspenderInnen  angewiesen. Blut spenden 
kann jeder gesunde Bürger zwischen 18 und 70 
Jahren. Erstspender sollen nicht älter als 60 Jahre 
sein.
Vorankündigung!!!
Kunst- und Hobbymarkt !
Jerrishoe im Heideleh !
Samstag : 07.11.2009 von 13:00 - 17:00 Uhr
Sonntag : 08.11.2009 von 10:00 - 17:00 Uhr
Vorgestellt werden schöne Arbeiten von Hobby-
Künstlern, Filzarbeiten, Keramik, Holz, u.v.m.
Entspannen Sie sich bei Kaffee und selbstge-
backenen Kuchen. Am Sonntag ab 11:00 Uhr 
Grünkohlsuppe und Rübenmus.
Allen Lesern wünschen wir einen schönen gol-
denen Oktober.
Der Vorstand vom DRK Ortsverein Jerrishoe
Rosemarie Pruin 1. Vorsitzende                                   
Gabriela Heybrock Schriftführerin
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Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt
Erntefest
Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen am 
24.10.2009 um 19:30 Uhr in der 
Turnhalle Kleinjörl gemeinsam unser Erntefest 
zu feiern.
Programm:
Begrüßung, Rübenmusessen, Darbietung und 
Disco
Einlass ab 19:00 Uhr, Eintritt: 15 Euro/Person
Kartenvorverkauf bei der Raiffeisenbank und 
beim MarktTreff in Kleinjörl.
Die Gemeindevertreter/innen werden Sie außer-
dem auch ansprechen. Wir würden uns freuen, 
wenn viele Bürgerinnen und Bürger dieser Ein-
ladung nachkommen, um gemeinsam dieses Fest 
zu feiern. Der Festausschuss
 Silke Hünefeld, Bürgermeisterin 

Aufgeregt und neugierig erwarteten 25 Schulan-
fängerinnen und Schulanfänger gemeinsam mit 
ihren Eltern sowie zahlreichen weiteren Gästen 
ihren ersten Schultag an der Grundschule Klein-
jörl. So gingen zunächst alle von der Schule zur 
Kleinjörler St.-Katharinen-Kirche. Dort wurden 
sie und ihre Klassenlehrerin Tanja Martinen 
sowie Schulleiterin Maren Thomsen von Pastor 
Karsten Fritsche empfangen, der zu einem Ein-
schulungsgottesdienst eingeladen hatte. Begeis-
tert sangen die zukünftigen Erstklässler die ihnen 
aus ihrer Kindergartenzeit bestens bekannten 
Lieder mit und ließen sich beeindrucken von der 
Geschichte der „Olympiade der Tiere“. Wieder 
in die Schule zurückgekehrt, führte sie der Weg 
durch ein Spalier aus sie bereits erwartenden 
Grundschulkindern. Auch eine Abordnung des 
Kindergartens hatte sich eingefunden und über-
reichte jedem Erstklässler ein Abschiedsfoto. 
In der anschließenden Einschulungsfeier in der 
Turnhalle begrüßte die zweite Klasse ihre neuen 

Mitschüler musikalisch mit „Du gehörst zu uns“, 
danach ließ sie sie an der Geschichte des Elefan-
ten „Elmar“ teilhaben, bevor die Darbietungen 
mit „A, e, i, o, u - Tanzalarm“ einen  schwung-
vollen Abschluss fanden. Schulleiterin Maren 
Thomsen verlas die Namen der Erstklässler und 
übergab sie für ihre erste Unterrichtsstunde in 
die Obhut ihrer Klassenlehrerin Tanja Martinen. 
Eltern und Gäste waren in der Zwischenzeit ein-
geladen, sich die Zeit bei Kaffee und Gesprächen 
kurzweilig zu vertreiben. Als sich die Tür nach 
Unterrichtsende dann wieder öffnete, wagte so 
manch einer einen interessierten Blick hinein in 
den Klassenraum.
In die Klasse 1 der Grundschule Kleinjörl wur-
den eingeschult: Amalia, Janis Luca, Sten, 
Luca, Merle, Dominik, Marlon, Till, Sophie, 
Lea-Sophie, Marit, Niklas, Philipp, Jasmina, 
Finn, Mara, Moritz, Jasmin, Lukas, Julia, 
Rike, Lea, Leo, Josefine und Sophia, Klassen-
lehrerin ist Tanja Martinen.

Schulanfänger  wurden herzlich empfangen

Highlight des Jahres: Eine Bustour
Am 16. Juli war es 
endlich soweit. Wir 
von der gelben Grup-
pe (2 - 4 Jahre alt) des 
Kindergartens Kleinjörl 
starteten zum High-
light des Jahres – die 
lang ersehnte Bustour. 
Norbert Bischoff vom 
Busbetrieb Bischoff aus 
Sollerup hatte uns dazu 
eingeladen.
Unsere Bustour führte 
uns an allen Häusern 
der mitfahrenden Kin-
der vorbei. Jeder von uns wollte mal gucken, 
wo der andere wohnt. Über Kleinjörl, Großjörl, 
Janneby, Süderhackstedt, Koxbüll, Hünning und 
Sollerupmühle ging es schließlich wieder zurück 
nach Sollerup. Anschließend haben wir uns in der 
Bushalle bei einem gemeinsamen Frühstück ge-
stärkt. Nachdem wir mit dem Mini-Trecker fah-
ren durften, haben wir noch beim Buswaschen 
zugeguckt und uns mal zeigen lassen, was so alles 

in einen solchen Reisebus reinpasst.
Für den tollen und abwechslungsreichen Tag be-
danken wir uns bei Norbert Bischoff („der beste 
Busfahrer der Welt“, Aussage von Florian) und 
seiner Crew.

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de

Jugendtreff Jörl

Ein herzliches 
DANKESCHÖN
….. an alle, die uns bei unserer diesjährigen 
Tombolasammlung für das Jörler Erntefest 
und den Hasenmarkt mit ihren Geldspenden 
unterstützt haben.    Die Jugendgruppe Jörl

Erntefest für die ältere Generation
Am Freitag, den 16.10.09, findet das Erntefest für 
die ältere Generation im Gasthaus Sollbrück statt. 
Beginn ist um 18.30 Uhr. Wie gewohnt gibt es 
Rübenmus und anschließend Kaffee. 
Programm: Fritz Friedrichsen liest eine Ge-
schichte, die Theatergruppe aus Süderhackstedt 
spielt Sketche und Phillip Scheel tritt als Allein-
unterhalter auf. Außerdem kann man bei einer 
Schätzfrage einen Preis gewinnen.   
Kostenbeitrag: 15 Euro 
Anmeldung bis zum 09.10.08 bei Renate 
Thomsen, Tel. 04607-840, Bettina Holz, Tel. 
04607-1358, oder Elke Thomsen, Tel. 04625-911
Voranzeige
Am 08.12.09 fahren wir um 13 Uhr zum Weih-
nachtsmarkt nach Bredstedt und anschließend 
nach Norstedt zum gemeinsamen Kaffeetrinken 
bei musikalischer Unterhaltung in Jonny ś Café. 
Kostenbeitrag 20 Euro
Reiki
Treffen: 29.10.09 um 19.30 Uhr im Kindergarten 
Kleinjörl Seminar: Auf Anfrage bei Kerstin Fogt, 
Tel.: 04607-620. Seminarleitung: Reikimeisterin 
Martina Klüber, Leiblstieg 13, Hamburg,
Tel.: 040-8100936
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LandFrauenverein
Jörl

Vorankündigung

Erntefest 2009 
in Janneby
Am Samstag, dem 10. Oktober
um 19:30 Uhr im Dörpskrog
Es würde uns sehr freuen, wenn viele Bürger/
Bürgerinnen unserer Gemeinde an diesem tradi-
tionellen Dorffest teilnehmen. 
Wer Freude an geselliger Dorfgemeinschaft bei 
einem leckeren Essen, einem kleinen Rahmen-
programm sowie Musik und Tanz hat, sollte un-
bedingt dabei sein.
Der Eintrittspreis beträgt 15 Euro.
In Janneby werden die Anmeldungen in gewohn-
ter Weise entgegengenommen.
Auswärtige Gäste sind ebenfalls willkommen 
und  haben die Möglichkeit, sich bis zum 5. Okto-
ber unter der Tel.-Nr. 04607-930019 anzumelden.                 
Für die Gemeinde Ute Richter

“Rund ums Brot“ 
Wir Deutschen sind mit einem Pro-Kopf-Ver-
brauch von 85 kg Meister im Brotverzehr. In kei-
nem anderen Land gibt es eine größere Vielfalt an 
Backwaren. Unser Bäcker Rolf Volquardsen wird 
uns in seinem Vortrag die verschiedenen Brotsor-
ten erklären und uns einige zum Kosten anbieten. 
Vom Vorstand werden wir ihn dabei unterstützen 
und für den passenden Brotaufstrich sorgen. Der 
Vortrag findet am Mittwoch, dem 14. Oktober 09, 
um 19.30 Uhr im Markttreff Kleinjörl statt. Bitte 
anmelden bei Rosita Thoroe, Tel. 04607-370.
Kreislandfrauentag
Der Kreislandfrauenverein Flensburg lädt am 
Freitag, dem 30.Oktober 09, um 14.30 Uhr in den 
Gasthof Thomsen in Eggebek ein. Festredner ist 
Bischof Ulrich. Anmeldung bei Anka Hansen, 
Tel. 04607-812. Kosten für das Kaffeegedeck : 6 
Euro. 
Kochsendung „Die Küchen-
schlacht“
Die Sendung wird im Studio in der Rothenbaum-
chaussee 80 in Hamburg aufgezeichnet. Jede 
Wochen treten 6 Hobbyköche gegeneinander an. 
Dabei steht ihnen einer der Starköche von „Mar-
kus Lanz“ zur Seite. Sechs Kandidaten kochen 
am Montag gegeneinander. Jeden Tag muss ein 
Kandidat die Sendung verlassen, nachdem der 
Starkoch sein Urteil gesprochen hat. Im Finale 
am Freitag treten schließlich die beiden letzten 
Kandidaten zum Wochensieg gegeneinander an. 
Wenn ihr bei einer Aufzeichnung als Zuschauer 
dabei sein möchtet, bitten wir um eine verbindli-
che Anmeldung unter 04607-370. Der Eintritt ist 
frei und die Busfahrt kostet 15 Euro. Der Termin: 
20. 11., 18.00 Uhr. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Ihr müsstet euch bis zum 10.10. zur Mit-
fahrt entscheiden. Gäste sind willkommen.

Übergewicht vermeiden und redu-
zieren
Zu diesem Thema möchten wir im Januar einen 
Kurs anbieten. Er umfasst 12 Treffen, 4 davon 
werden in praktischer Arbeit in einer Küche 
stattfinden. Wir treffen uns erst wöchentlich, 
dann monatlich für jeweils 1,5 Stunden. Ziel des 
Kurses ist es, unser Essverhalten entscheidend 
zu verändern. Wir werden lernen, bewusster und 

Gemeinde Süderhackstedt

Erntefest
Alle Einwohner  sind herz-
lich eingeladen zum Ernte-
fest am Sonnabend, den 10. Ok-
tober 2009, 19.30 Uhr, im 
Landgasthof Sollerup. Essen: Rübenmus, Kasse-
ler Nacken, Kochwurst, Kaffee und Eis.
Unterhaltung: Musik und Sketche
Eintritt 13,00 Euro pro Person. Fahrdienst ab 
01:00 Uhr. Um unsere Dorfgemeinschaft zu pfle-
gen, würde wir uns über eine rege Beteiligung 
von Jung und Alt sehr freuen.

Der Festausschuss + Carsten Seemann, Bürgermeister .

Gemeinde Sollerup

Erntefest
am Freitag, den 9. Okto-
ber 2009, 19.30 Uhr im 
Landgasthaus Sollerup.
Alle Einwohner unserer Gemeinde sind hierzu 
herzlich eingeladen.
Der Ablauf ist wie gewohnt mit warmem Essen, 
Sketche der Jugendlichen, Disco mit Dennis und 
viel Spaß und Tanz.
Anmeldungen in der Gastwirtschaft, beim Bür-
germeister oder den Gemeindevertretern.

Hans-Peter Nissen, Bürgermeister

damit gesünder zu essen. Mit diesem Programm 
können wir unser Gewicht langsam und gesund 
reduzieren und dem berühmten Jojo-Effekt ent-
gehen. Kursleiterin wir Frau Liehmann-Kress 
von der Landwirtschaftkammer Schleswig-Hol-
stein sein. Für Versicherte der Landwirtschaftli-
chen Krankenkasse ist der Kursus kostenfrei. Die 
Kosten betragen für Teilnehmer anderer Kassen 
100 Euro. Gegebenenfalls zahlt die Krankenkas-
se einen satzungsgemäßen Zuschuss. Wenn bei 
den Mitgliedern Interesse für den Kursus besteht, 
bitte unter Tel. 04607-370 anmelden. Gäste sind 
willkommen.Voranzeige: „Alles klar im Darm“ 
– eine gemeinsame Veranstaltung mit dem Land-
frauenverein Wanderup. Der Vortrag findet am 
Mittwoch, dem 04. November 09, um 19 Uhr im 
Dörpskrog Janneby statt. Referent ist Dr. J Marek 
Doniec aus Kiel. 
Es grüßt im Namen des Vorstandes
Rosita Thoroe, Schriftführerin 

Viel Information und viele 
Beschlüsse in Sollerup
Im Rahmen einer Einwohnerversammlung in-
formierte Diplomingenieur P. Klerck vom Was-
serverband Nord die Einwohner der Gemeinde 
Sollerup über die bevorstehende Wartung von 
nicht technisch nachgerüsteten Hauskläranla-
gen. Bis Ende 2009 muss mit einer fachkundigen 
Wartungsfirma ein Wartungsvertrag abgeschlos-
sen und der Unteren Wasserbehörde des Krei-
ses Schleswig-Flensburg vorgelegt werden. Die 
Wartungspflicht beginnt ab 2010. Im Abstand 
von 24 Monaten werden die Kläranlagen dann 
auf Funktionsfähigkeit und ordnungsgemäßen 
Betrieb überprüft. Bei Anlagen, die älter als 10 
Jahre sind, wird zusätzlich eine CSB-Messung im 
Ablauf durchgeführt. Alle Wartungsergebnisse 
werden in einem einheitlichen Prüfungsprotokoll 
an die Untere Wasserbehörde weitergeleitet. 
Für die Entschlammung der Anlagen ist wei-
terhin der Wasserverband Nord zuständig. Die 
nicht  technisch nachgerüsteten Anlagen wer-
den im zweijährlichen Rhythmus regelentsorgt, 
allerdings können die Anlagen auf Antrag auch 
bedarfsgerecht entschlammt werden, wenn der 
Schlammspiegel von der Wartungsfirma regel-
mäßig gemessen wird. Die Kosten für die War-
tung der Kläranlagen betragen alle zwei Jahre 
etwa 60 bis 100 Euro.
Da weder die Gemeinde noch der Wasserverband 
für den Abschluss eines Wartungsvertrags zustän-
dig ist, muss jeder selber dafür sorgen. Allerdings 
sind für die Durchführung der Wartungen nur 
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Firmen zugelassen, die auf Antrag und aufgrund 
ihrer Qualifikation vom Kreis benannt werden. 
Diese Firmen sind in einer Liste des Kreises auf-
geführt und können auf der Homepage des Krei-
ses eingesehen werden. 
Ein weiteres Thema der Einwohnerversammlung 
war eine leistungsfähige  Breitbandversorgung. 
Gemeindevertreter Dirk Peddinghaus führte 
aus, dass mit finanzieller Unterstützung aus dem 
Konjunkturpaket II bis 2010  alle Einwohner des 
Landes mit Breitbandanschluss versorgt sein soll-
ten. Um diesem Ziel näher zu kommen, haben die 
Ämter Eggebek, Oeversee, Schafflund, die Stadt 
Glücksburg und die Gemeinden Handewitt und 
Harrislee sich gemeinsam darauf verständigt, 
das Hamburger Beratungsunternehmen PFP mit 
einer Machbarkeitsuntersuchung zu beauftragen, 
die Voraussetzung für eine europaweite Aus-
schreibung. Im Rahmen dieser Untersuchung sol-
len die Versorgungslage und der künftige Bedarf 
der Gewerbebetriebe mit schnellen Breitbandan-
schlüssen ermittelt werden. Dazu ist es erforder-
lich, dass sich möglichst viele Gewerbetriebe an 
einer Fragebogenaktion beteiligen, die online, 
bzw. über die Amtsverwaltung durchgeführt 
wird. Umfrage im Internet abrufbar: http://www.
ofp-consult.de/breitbandumfrage-0973.
In der anschließenden Gemeindevertretersitzung 
berichtete der Bürgermeister Hans Peter Nissen, 
dass der Spielplatz von einem Sachverständigen 
auf Sicherheit überprüft wurde. Es gab nur ein 
paar geringe Mängel, die ohne großen Aufwand 
behoben wurden.  
Der Burmayweg wurde vom LLUR (ehemals 
ALR) und der ausführenden Firma begutachtet. 
Dabei wurde beanstandet, dass der aufgebrachte 
Grant zu fein sei und ohne Lehmanteil. Nach der 
Ausbesserung wurde der Weg abgenommen. 
Der Antrag auf Ausweisung von Eignungsflächen 
für Windkraft wurde vom Kreis in einer Voraus-
wahl abschlägig beschieden, vorsorglich wurde 
dagegen Einspruch eingelegt. 
Die Regionalschule in Eggebek hat über 70 An-
meldungen für das 5. Schuljahr, 30 Schüler mehr 
als im letzten Jahr. Auch für die Grundschule gibt 
es Anmeldungen aus Gemeinden außerhalb des 
Schulverbandes. Aufgrund dieser guten Resonanz 
werden die Räumlichkeiten knapp. Um Abhilfe 
zu schaffen, wird über einen Anbau nachgedacht. 
Alternativ wird die Nutzung des Call-Centers für 
die Grundschule geprüft, da sie über einen Fuß-
weg nur wenige Minuten von der Schule entfernt 
liegt und sich auch von der Lage als Schulstandort 
für die kleineren Schüler gut eignet. 
Die Planung des Radwegs von Sollerup nach 
Sollbrück im Rahmen des Konjunkturpakets II 
ist fast abgeschlossen. Am Ortausgang von Soll-
brück wird durch einen Straßenteiler ein sicherer 
Überweg geschaffen. Gespräche wurden mit den 
Anliegern geführt und ihre Zustimmung einge-
holt. Auch gibt es keine Einwände seitens des 
Naturschutzes und des Fortverbandes. Es wurde 
nunmehr beschlossen, dass die Vergabe des Rad-
wegausbaus durch den Bürgermeister nach Rück-
sprache mit dem Amt, dem leitenden Ingenieur 
und dem stellvertretenden  Bauausschussvorsit-
zenden  Ingo Hansen entschieden wird. Damit 
soll eine zügige Durchführung dieses Projektes 
noch in diesem Jahr ermöglicht werden.
Die Kosten für den Radweg betragen einschließ-
lich des Grunderwerbs ca. 700.000 Euro. Nach 
Abzug der Förderung verbleiben für die Gemein-
de Kosten von etwa 270.000 Euro, die aus dem 
Rücklagenfond des Amtes finanziert werden.  

Auch der Mühlenweg soll im Rahmen des Kon-
junkturpakets II ais Wirtschafts- und Gemeinde-
weg ausgebaut werden. Da dieser Weg einer ho-
hen Belastung durch große Fahrzeuge ausgesetzt 
ist, muss er verbreitert und sehr solide gebaut 
werden, damit er mindestens 20 Jahre hält. Die 
Kosten belaufen sich auf etwa 185.000 Euro, der 
Eigenanteil beträgt etwa 100.000 Euro. Nach ein-
gehender Beratung wurde beschlossen, bei die-
sem hoch unterstützten Projekt die Planung und 
Durchführung auf den Bürgermeister in Zusam-
menarbeit mit dem  Bauausschuss zur Beschluss-
fassung zu übertragen.
Im Kindergarten Kleinjörl werden zur Zeit zwei  
Regelgruppen mit je 23 Kindern im Alter zwi-
schen 3 und 6 Jahren betreut. Bereits jetzt besteht 
zusätzlich eine gemischte Gruppe mit 12 Kin-
dern, davon 5 Kinder zwischen 2 und 3 Jahren. 
Krippenplätze sind nach Aussage des Bürger-
meisters besonders arbeits- und lohnaufwändig, 
da für 10 Kinder jeweils 2 Betreuer erforderlich 
sind. Da jedoch ab 2013 für jedes Kind ein ge-

setzlicher Anspruch auf einen Krippenplatz be-
steht, ist bereits jetzt ein Anbau mit Schlafplatz, 
separatem Ein- und Ausgang und Spielplatz für 
12 Krippenplätze geplant. Die geschätzten Kos-
ten werden etwa 186.000 Euro betragen, die zu 
zwei Drittel vom Bund gefördert werden maxi-
mal 13.000 Euro pro Krippenplatz. Der verblei-
bende Eigenanteil wird durch  die Rücklagen  für 
den Kindergarten abgedeckt.
In der Diskussion waren die Vertreter der Mei-
nung, dass ein attraktives Angebot im ländlichen 
Bereich Familien dazu bewegen könnte, in die 
Gemeinde zu ziehen, denn es bestehe der Wunsch 
nach guter Betreuung vor Ort. Auch käme das der 
Grundschule zugute. 
Die Gemeindevertretung fasste den Beschluss, 
der Einrichtung von Krippenplätzen in der Kin-
dertagesstätte Jörl zuzustimmen. Da die Förde-
rung durch den Bund auf  drei Jahre bis Ende 
2010 begrenzt ist, wurde vorsorglich schon ein 
entsprechender Antrag gestellt. Christa Thordsen

Photovoltaikfreiflächen in Süderhackstedt
Ausführlich diskutierte die Gemeindevertre-
tung Süderhackstedt auf ihrer letzten Sitzung im 
Schulungsraum des Feuerwehrgerätehauses die 
Ausweisung von Photovoltaikfreiflächen in der 
Gemeinde. Anstoß gab ein Antrag einer Grund-
stückseigentümerin, ihre Fläche für die Aufstel-
lung von Photovoltaikanlagen zu überplanen. Die 
Fläche liegt an der K 64 am Ortsausgang hinter 
dem Feuerwehrgerätehaus. Leitender Verwal-
tungsbeamter Klaus-Dieter Rauhut erklärte zur 
Rechtslage, dass Freiflächen-Photovoltaik, anders 
als Windkraft- und Biogasanlagen, nicht privile-
giert ist und demnach nur auf der Grundlage einer 
Bauleitplanung baurechtlich genehmigungsfähig 
ist. Bei der Ausweisung entsprechender Flächen 
hat die Gemeinde im Verfahren jedoch nachzu-
weisen, dass mit dieser Fläche der Eingriff in die 
Natur und Landschaft so gering wie möglich ge-
halten wird. Daher ist im Verfahren das gesamte 
Gemeindegebiet ökologisch zu untersuchen. Die 
Gemeindevertretung stimmte der Ausweisung 
von Photovoltaikfreiflächen grundsätzlich zu, 
wird jedoch aufgrund der prekären finanziellen 
Situation und aufgrund der wirtschaftlichen Vor-
teilslage Einzelner diese Planung nur in Angriff 
nehmen, wenn eine Übernahme der Kosten durch 
die Planungsbegünstigten zugesagt wird. 
In seinem einleitenden Verwaltungsbericht konn-
te Bürgermeister Carsten Seemann mitteilen, 
dass der Spielplatz beim Feuerwehrgerätehaus 
sicherheitstechnisch untersucht wurde und sich 
keine wesentlichen Mängel ergaben. Ferner be-
richtete er, dass verschiedene Geräte (Rutsche, 
Sandkiste und Seilbahn) in Eigenleistung durch 
die Eltern erneuert wurden, wobei das Material 
zum großen Teil, auch von Firmen, gespendet 
wurde. Er dankte unter dem Beifall der Gemein-
devertreter wie auch der zahlreichen Zuhörer al-
len Beteiligten.
Ein großes Lob heimste auch die Freiwillige Feu-
erwehr ein, die die Leistungsbewertung „Roter 
Hahn“ mit einem sehr guten Ergebnis absolviert 
hat. Bei der durchgeführten Übung konnte die 

Wehr ihre Fachlichkeit und Leistungsstärke un-
ter Beweis stellen. Ausdrücklich gelobt wurde in 
der Abschlussbesprechung auch der gute Unter-
haltungszustand des bereits 12 Jahre alten Feuer-
wehrfahrzeugs und der übrigen Gerätschaften.
Wie auch die übrigen drei Gemeinden des Jörler 
Raums befasste sich die Gemeindevertretung 
Süderhackstedt mit der Erweiterung der Kinder-
tagesstätte in Kleinjörl. Dieser dreigruppige Kin-
dergarten soll um eine Krippengruppe baulich 
und inhaltlich erweitert werden. Damit soll auch 
in Kleinjörl für Kinder im Alter von ein bis drei 
Jahren ein wohnortnahes Angebot jungen Eltern 
unterbreitet werden können. Wie Carsten See-
mann hierzu berichtete, ist die Erweiterung von 
den übrigen drei Gemeinden bereits befürwortet 
worden. Ein entsprechender Zuschussantrag aus 
Mitteln des Förderprogramms des Bundes ist 
ebenfalls bereits beim Kreis gestellt. Auch die 
Gemeinde Süderhackstedt gab daraufhin grünes 
Licht, so dass die Maßnahme mit einem Anbau 
an den Kindergarten auf der zur Grundschule ge-
richteten Seite hin in Angriff genommen werden 
kann.

Redaktionsschluss für die November-

Ausgabe ist am15. Okt. 
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Einladung zum

Erntefest
Es ist wieder soweit!
Das Erntefest der Gemeinde 
Wanderup findet am Sonnabend, 
den 24. Oktober um 19:30 Uhr im Westerkrug 
statt.
Unser Programm:
Begrüßung
gemeinsames Lied 
Rübenmus nach Landfrauenart 
Kaffee mit Eistörtchen
Sketch der Plattdeutschen Runde
Ansprache des Pastors 
Ansprache des Bezirksbauernvorstehers
Verleihung der Erntekrone durch die Bürgermeis-
terin
Für musikalische Unterstützung sorgt Discjockey 
Arne Hinrichsen vom Nachtexpress Satrup.
Karten können vom 10. bis zum 23. Oktober im 
Westerkrug zum Preis von 15 Euro erworben 
werden. Dort ist auch eine Tischreservierung 
möglich.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zu 
diesem Gemeindefest eingeladen. Wir hoffen auf 
rege Beteiligung von Jung und Alt.
Bürgermeisterin Petra Nicolaisen und der Fest-
ausschuss

Seit über 25 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

Schulanfänger in Wanderup
Dies sind die Schulanfänger der Grundschule 
Wanderup:
Pia Brodersen, Amelie-Linn Brüggert, Heidi 
Carstensen, Leonie Evers, Sinja Hoeck, Svenja 
Johannsen, Julianna Litwin, Luisa Nennstiel, 
Fenja Catharina Paulsen, Hjordis Morlyn Peter-
sen, Svea Puschmann, Meret Ramaker, Giulia 
Maria Schöttler, Christin Sell, Marie-Luise Set-
zepfand, Nele Urban, Henrik Julius Dörnbrack, 
Finn Birger Giesecke, Malte Hansen, Simon 
Frederik Hoyer, Torben Lange, Nicklas Schmitt, 
Shawn Dean Schröder, Calvin Voss, 
Klassenlehrerin: Frauke Andresen
Hier die Namen der Schulanfänger der däni-
schen Schule:
Erik Kristensen, Nils Schliemann, Morice Wie-
gand
Lehrer: Steen-Torben Arnkjær, Karen Hansen
Sie alle sind auf den Fotos auf der Rückseite 
dieses Heftes zu sehen.

Zahlreiche Bürger waren in die Turnhalle gekom-
men, um bei der Eröffnung der ersten Ehrenamts-
messe in Wanderup durch Bürgermeisterin Petra 
Nicolaisen dabei zu sein. In mehr als 30 Vereinen 
und Verbänden sind Bürger ehrenamtlich aktiv. 
Alle bekamen eine Plattform, um ihre Tätigkei-
ten und ihr Wirken vor zu stellen. „Wir brauchen 
uns als Gemeinde nicht zu verstecken, wenn es 
ums Ehrenamt geht“, so eine von der dargestell-
ten Vielfalt beeindruckte Bürgermeisterin. 
Das Vorbereitungsteam Ulrike Carstens, Peter 
Axelsen und Uwe Rosenthal hatten eine große 
Zahl von Sitzungen abgehalten, hatten geplant 
und umgeplant, hatten mit großer Mühe alles 
unter einen Hut gebracht, hatten Plätze und Aus-
stellungsflächen vergeben. In der Turnhalle, auf 
einem Außenbereich des Schulhofes und im Hei-
matmuseum, welches in die Ehrenamtsmesse mit 
einbezogen wurde, konnte das gesamte Spektrum 
ehrenamtlicher Tätigkeiten geschaut werden. 
„Vielleicht können wir in Zukunft den Einen oder 
anderen für ehrenamtliche Tätigkeiten gewinnen. 
Besonders Neubürger sollen einen Überblick be-
kommen“, so die Hoffnung auf  sichtbare Erfolge 
dieser ersten Messe.

Ehrenamtlerin. Direkt danach brach sie auf, um 
einen Termin für ihr eigenes Ehrenamt wahr 
zunehmen, nicht ohne zu versprechen, dass sie 
nochmals wiederkomme.
Die zahlreichen Besucher von ganz jung bis sehr 
erfahren sahen dann auch die Darstellungen und 
Darbietungen der Jagdhornbläser, des Chores, der 
Jäger, der Feuerwehr und Landfrauen, der Kirche 
und des TSV Wanderup und der Geestdancer. 
Der Reiterverein sorgte für Fortbewegung auf 
den Pferden.  Auf Plakatstellwänden wurde das 
Weihnachtsdorf Wanderup lebendig, die Ge-
meindeverwaltung beantwortete Fragen. Bei ei-
nem Preisrätsel musst gut aufgepasst und nachge-
fragt werden. Kinder und Erwachsen hatten ihre 
Freude, waren überrascht von der Vielfalt.

Bürgermeisterin Pe-
tra Nicolaisen wollte 
genau aussagen, was 
Ehrenamt denn nun 
bedeute. Nicht nur das 
Dorfleben sonder die 
gesamte Demokratie 
lebe vom Ehrenamt. 
Es sei ein ehrenvolles 
und freiwilliges öffent-
liches Amt, nicht  auf 
Entgelt ausgerichtet. 
Es werde heute zu-
nehmend gleichbedeu-
tend mit Begriffen wie 
„Freiwilligenarbeit“ 
oder „Bürgerschaftli-
ches Engagement“. Sie 
selbst sei überzeugte 

Erfolgreiche Ehrenamtsmesse

Bei den Jägern staunten die Kinder über die Ausstellung. Bürgermeisterin 
Petras Nicolaisen bedankt sich beim Organisationsteam Uwe Rosenthal, 
Peter Axelsen und Ulrike Carstens

Buschannahme
Am Sonnabend, den 17. Oktober 2009 kann am 
Bauhof in Wanderup in der Zeit von 08:00 bis 
12:00 Uhr gegen ein geringes Entgelt schred-
derfähiges Material abgegeben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass keine Stum-
pen oder Rasenschnitt angenommen werden 
kann.
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Getränke-
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04638-332
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Dorfstraße 3 · 24852 Sollerup
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”de Hansen’s”
  Dirk & Otto Hansen
   BAUUNtERNEHMEN GmbH & Co.KG

Oldtimertreffen mit 36 Fahrzeugen
Die Oldtimerabteilung 
des Wanderuper Hei-
matmuseums veran-
staltet alle zwei Jahre 
ein Treffen mit einer 
Ausfahrt für Oldtimer 
aus dem Bereich Wan-
derup. Volker Renn-
pferdt, Max Albertsen 
und Kalli Greggersen 
hatten zum diesjäh-
rigen Treffen am 23. 
August eingeladen. 
Treffpunkt war der 
der alte Schulhof beim 
Heimatmuseum in der Tarper Straße um 10.00 
Uhr. Dort wurde zunächst einmal festgestellt, wer 
etwas „Neues Altes“ hatte und dann dem entspre-
chend fachkundig begutachtet. Alle freuten sich 
über das bunte Bild der aufgereihten Oldtimer 
und über das sehr schöne Wetter. 
Zum Treffen waren ca. 50 Personen mit 36 Fahr-
zeugen gekommen. Museumsleiter Willi Prey be-
grüßte alle Erschienenen und wünschte der Ver-
anstaltung einen guten und unfallfreien Verlauf. 
Die größte Gruppe bildeten mit 18 Fahrzeugen 
die Traktoren. Von Lanz Bulldog, Eicher, Kra-
mer, Hanomag, Fahr, Deutz, Mc Cormick und 
Massey Ferguson waren alle Marken vertreten. 
Dazu gesellten sich zwölf PKW. Das älteste Fahr-
zeug stammte aus dem Jahre 1913, ein Studeba-
ker B 14 aus Amerika. Der jüngste Oldtimer war 
mit immerhin 32 Jahren eine Corvette Sting Ray 
von 1977. Passend zur Corvette war die Deutsche 
„Mini“-Ausführung erschienen, ein Opel GT, 
beide in leuchtendem Rot. Die Motorräder waren 
zu fünft, eine Ardie TM 500, Baujahr 1929, war 
die älteste. 
Auch ein Rollerfahrer mit einer Heinkel Tourist 
war der Einladung gefolgt. Sie war damals sehr 
angesehen und ist auch heute noch etwas Beson-
deres. 
Um 10.30 Uhr starteten die Motorräder und die 
PKW. Die Ausfahrt ging in Richtung Lindewitt, 
Meyn und Handewitt. Die Traktoren schlossen 
sich an, aber mit einer kleineren Rundfahrt. Alle 
trafen sich ab 12.00 Uhr auf dem Museums-Hof 
von Hermann Otzen in Weding. Dort war von P. 
C. Petersen der Grill aufgebaut worden, und nun 

gab es erst einmal „Middach“. Das Grillteam 
vom letzten Treffen stand nicht mehr zur Verfü-
gung. Man fand das damalige Oldtimertreffen 
so toll, dass sie sich selbst einen Oldtimer kauf-
ten und in diesem Jahr mitfuhren. Bis 14.00 Uhr 
konnten alle die Sammlung der Familie Otzen 
bewundern. 
Die weitere Ausfahrt führte wieder getrennt über 
Sankelmark, Oeversee und Frörup nach Wande-
rup. Dort gab es im Feuerwehrhaus eine Kaffee-
pause. Viele gespendete Kuchen bildeten ein gro-
ßes Kuchenbuffett. Auch hier wurde wieder über 
das gemeinsame schöne Hobby geklönt, und es 
wurden viele „Benzingespräche“ geführt. Dann 
ging es auf den Heimweg, der eine schnell, der 
andere gemütlich. Auf ein Wiedersehen in zwei 
Jahren freuen sich schon alle.              Jürgen Röh

Marga und Heinz Jöns in ihrer Singer SM 1500, dahinter ein Mercedes 190 SL

Gemeinde Wanderup
Die Bürgermeisterin

Protokollführerin oder  
Protokollführer gesucht.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Gemeinde Wanderup sucht dringend eine 
Protokollführerin oder einen Protokollführer 
für die Erstellung von Niederschriften sämtli-
cher Gemeindevertreter- und Ausschusssitzun-
gen der Gemeindevertretung Wanderup.
Nähere Einzelheiten können jederzeit bei 
der Bürgermeisterin, Petra Nicolaisen, Tel. 
04607/510 erfragt werden.

Aufruf zur 
Blumenpflanzaktion
Unter der Regie des Pflanz- und Ver-
schönerungsvereins Wanderup in Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde und dem 
Landfrauenverein wird am 10. Oktober 
die Blumenpflanzaktion entlang der 
B 200 fortgesetzt. Wegen des großen 
Arbeitsaufwandes werden alle Mitglieder und 
interessierte Bürger zur Mithilfe aufgrufen. 
Treffpunkt um 9.00 Uhr am team Baucenter

Betrifft Informations-
broschüre Amt Eggebek
Sollten Sie keine Broschüre erhalten haben, so 
haben Sie die Möglichkeit, im Dörpshuus in 
Wanderup, während der Bürozeiten der Bürger-
meisterin eine zu bekommen.
In Kürze wird auch die Wanderup-Broschüre er-
scheinen und an alle Haushalte gehen. Bitte ha-
ben Sie diesbezüglich noch ein wenig Geduld.

Der DRK Ortsverein Wanderup lädt herzlich ein 
alle Senioren zum Erntefest am 8. Oktober 
2009 um 15 Uhr im Westerkrug mit Kaffee und 
Kuchen, Tombola, Überraschungsprogramm und 
Rübenmus satt. Kostenbeitrag: 5 Euro für Mit-
glieder - 7 Euro für Nichtmitglieder.
Um Anmeldung wird gebeten.
Gymnastikgruppe: 6./13./20./27.10.2009 von 
18 bis 18.45 Uhr
Seniorentanzgruppe: 1./15./22.und 29.10. 2009 
von 14.30 bis 15.30 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe: 13. und 27.10.2009 
von 19.30 bis 21.00 Uhr
Kleiderkammer: 1. u. 15.10. von 16 bis 18 Uhr
Eintopfessen: 25.10.2009 um 11.30 Uhr - ?
Anmeldungen bitte bis 22.10.2009 bei G. Christi-
ansen unter 04606-671
Kartenclub: findet am 7. Oktober um 19.30 
Uhr im Haus der Begegnung statt.
Vorankündigung: Am 12. November 09 
planen wir eine Fahrt mit der Fa. Bischoff in 
„Jonny‘s Café” - Gruppe „Landlicht”
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 LandFrauenVerein
Wanderup

Ortskulturring
Wanderup

Müttertreff mit Kleinkindern I -fortlaufend-
Montag, 26.10.–07.12.2009 15:30 Uhr–17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Marita Horstmann, 
Wanderup 04606/541 - 7 Nachmittage 21,- Euro, 
DRK-Kindergarten Wanderup
Einstieg jederzeit möglich
Babytreff -fortlaufend-
Mittwoch, 28.10. – 09.12.2009
09.30 Uhr - 11.00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Silke Kuhnig, Wande-
rup, 04606/395
7 Vormittage 21,- Euro, 
Bürgerheim Wanderup 
Rückenschule -fortlaufend-
Donnerstag, 29.10. – 10.12.2009
8.00 Uhr - 8.45 Uhr  
Leitung: Timm Erichsen, Wanderup, 04606/ 
1078. Anmeldung: Ute Schaefer, 04606/480
5 Vormittage 7,50 Euro, 
Turnhalle Schule Wanderup
Aquarellmalerei -fortlaufend-
Dienstag, 22.09.-24.11.09
09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Leitung: Karin Mathiesen, Jörl, 04607/383
Anmeldung: Ute Schaefer, 04606/480
10 Vormittage 40,- Euro, Dörpshus Wanderup. 
Anfänger sind willkommen!
Entspannung für Kinder ab 5 Jahre
„Yoga“ neuer Kurs beginnt
Dienstag, 27.10.09, 15:00 Uhr – 16:00 Uhr
Leitung und Anmeldung:
Petra Petersen, 04630/403
10 Nachmittage 20 Euro, Dörpshuus
Anmeldung ist erforderlich!
Entspannung für Grundschulkinder
„Yoga“ neuer Kurs beginnt
Dienstag, 27.10.09, 16:00 Uhr – 17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung:
Petra Petersen, 04630/403
10 Nachmittage 20 Euro, Dörpshuus
Anmeldung ist erforderlich!
Entspannung nur für Mädchen ab 10 Jahre
„Yoga“ neuer Kurs beginnt
Dienstag, 27.10.09, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr
Leitung und Anmeldung:
Petra Petersen, 04630/403
10 Nachmittage 20 Euro, Dörpshuus
Anmeldung ist erforderlich!

Kirsten Johannsen, Schriftführerin

Samstags Babyschwimmen
Babyschwimmen /Kleinkinderschwimmen
Schwimmkurse für Kinder

Info Udo Schütte
 Physiotherapeut · Praxis für Krankengymnastik 
 Massagen · Bewegungsbäder · Lymphdrainage
 kiefernweg 9 · Tarp · Tel. 0 46 38-75 48

J e t z t  a n m e l d e n

f ü r  H e r b s t k u r s e

Dänischkurse 
an der Dänischen Schule in Wanderup
Vanderup Danske Skole, Bakkesand 1, 24997 
Wanderup 
Es werden folgende Kurse angeboten:
Dänisch für Anfänger, 1.1. (Lasse Hansen):
Kursbeginn: Donnerstag, 17.09.09 um 18.00 Uhr
Dänisch für Teilnehmer mit geringen Vor-
kenntnissen, 2.1. (Lasse Hansen):
Kursbeginn: Donnerstag, 17.09.09 um 19.45 Uhr
Dänisch für Teilnehmer mit Vorkenntnissen, 
3.1. (Peter Sindberg):
Kursbeginn: Montag, d. 14.09.09 um 20.00 Uhr 
Dänisch für Fortgeschrittene (Peter Sindberg):
Kursbeginn: Donnerstag, 18.09.09 um 19.45 Uhr
Kursgebühr: 50 Euro für 10 Abende à 1½ Stun-
den + Lehrmittel
Die angebotenen Kurse finden bei einer Teilneh-
merzahl von mindestens 8 Personen statt.
Bei Fragen und Anmeldung in den Schulferien: 
karen_hansen@skoleforeningen.de
bis ca. 14.00 Uhr: 04606-298
nachmittags:  04609-1203
Mit freundlichen Grüßen

Karen Hansen (Schulleiterin)

Hallo liebe Wanderuper LandFrauen,
im Oktober bieten wir Euch folgende Veranstal-
tungen an:
Am Donnerstag, 01.10. geht’s zur Modenschau 
bei der Firma „Buddelei“ in Flensburg. In lockerer 
Atmosphäre bei fröhlicher Musik und einem Glas 
Sekt sehen wir die aktuelle Mode in den Größen 
S – XXL. Anschließend kann selbst probiert wer-
den. Wir bilden Fahrgemeinschaften. Abfahrt am 
Dörpsplatz um 18.30 Uhr.  Es entstehen keine 
Kosten. Anmeldung bitte bis zum 28.09. bei Mai-
ken Johannsen-Ristau, Tel.: 943832
Am Mittwoch, 14.10. um 14.30 Uhr in der Begeg-
nungsstätte hören wir einen Vortrag der Theolo-
gin Dr. Karin Schäfer zum Thema „Multitalent 
Frau – Wege aus der Überforderung“. Mit 
bildhaften Darstellungen liefert sie Tipps für den 
Alltag.
Anmeldung bitte bis zum 12.10. bei Marika Sach-
au, Tel.: 728
Der KreisLandFrauenTag 2009 findet am Frei-
tag, 30.10. um 14.00 Uhr in Eggebek statt. Die 

Festrede hält Bischof Ulrich und es gibt ein mu-
sikalisches Rahmenprogramm. Anmeldung bitte 
bis zum 18.10. bei Maiken Johannsen-Ristau, 
Tel.: 943832
Vorankündigung für November:
Mittwoch, 04.11.09, 19.00 Uhr im Dörpskrug 
Janneby: Vortrag – „Alles klar im Darm“
Anmeldung bis zum 01.11.09 bei Rosi Kumke, 
Tel.: 436
Vorschau auf das 2. Halbjahr:
27.11. –29.11.09   Weihnachtsmarkt
03.12.09     Nachlese
10.12.09   Weihnachtsfeier
5./ 6.01.10  Seminar in Sankelmark
16.01.10   „Frauenfrühstück“
09.02.10     Jahreshauptversammlung
Es grüßt herzlich der Vorstand

Marika Sachau, Schriftführerin

Die „Neuen“ der Geest 
Dancer (Square Dance) 
Am 27. August feierten wir die Graduation (Ab-
schlussprüfung der Class) unserer drei Class-Mit-
glieder. Dazu luden wir die umliegenden Square-
Dance-Clubs ein. Von Januar bis Ende August 
haben sie die 68 Figuren gelernt. 
Am 4. September machten wir uns mit 10 Tän-
zern auf den Weg nach Darmstadt. Gaby und 
Dieter, nun unsere „ehemaligen“ Class-Mitglie-
der, bot sich die Gelegenheit, auf einer Jamboree 
vom 04.09. bis zum 06.09. mit ca. 1000 anderen 
begeisterten Tänzern zu tanzen.
Wir erlebten ein tolles Wochenende in Darmstadt 
und die weite Fahrt hat sich wieder gelohnt. 
Am 12. September fand in Wanderup die 1. 
Ehrenamtsmesse statt, wo auch wir, die „Geest 
Dancer“ die Gelegenheit hatten, unseren Wande-
rupern unser Hobby Square Dance vorzuführen. 
Hierzu luden wir den Gast-Caller Peter Laubach 
ein, für uns zu callen. Peter scheute nicht die 
Mühe und kam extra aus Eckernförde zu uns. 
Dies war die 1. Gelegenheit für unsere frisch gra-
duierten Tänzer, ihr Gelerntes in einem Auftritt 
unter Beweis zu stellen. Das haben sie auch sehr 

Wi drapen uns Dunnersdag, 1. Oktober um Klock 
19.30 in de Begegnungsstätte. Gäste sind hartlich 
willkamen.Fründliche Gröten Erika Petersen
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Sportmeldungen

gut gemeistert. 
Am 19. September fuhren wir, selbstverständlich 
mit unseren „Neuen“, nach Kiel zum nächsten 
Special (Allgemeine Bezeichnung für Veranstal-
tungen, zu denen Besucher von anderen Clubs 
besonders eingeladen werden.), den „Kieler 
Wheeler“ Lock-Dance, wo ein Caller aus Süd-
deutschland eingeladen ist, dort zu callen.
Clogging bei den Geest Dancer
Was ist CLOGGING? Eine, auf historische Ent-
wicklung zurückgehende Volkstanzart, deren 
Besonderheit die zusätzlichen Steptanzschritte 
sind. Zur rhythmischen Betonung dieser Schrit-
te werden Schuhe getragen, die vorne und hinten 
mit Eisen (Taps) beschlagen sind. Clogging ist ein 
amerikanischer Volkssport oder besser gesagt, es 
ist ein Stepptanz der etwas anderen Art.
Heutzutage kann man beim Clogging alle neuen 
Stilrichtungen entdecken, so wird z. B. zu Irish 

Musik, zu Pop, Rock und natürlich zu Country-
Musik getanzt. Selbst Elemente aus dem ameri-
kanischen Streetdance finden sich im Clogging 
wieder.
In Deutschland hat sich Clogging seit 1983/1984 
gut etabliert und mittlerweile gibt es viele An-
hänger dieser schwungvollen Tanzart. Wir, die 
Geest Dancer, möchten nun gerne diese Tanzart 
anbieten.
Daher starten wir am 10. Oktober 2009 um 15:00 
Uhr bis 17:00 Uhr mit unserem „1. Clogging-
Workshop“. Wir treffen uns in der Turnhalle 
der Dänischen Schule Wanderup, Bakkesand 1, 
24997 Wanderup.
Eine Unkostenpauschale in Höhe von 2 Euro wird 
erhoben. Mitzubringen sind gute Laune, Spaß am 
Tanzen und am Zusammensein in einer Gruppe. 
Kontakt: Heike Harms Tel. 04606/943 843 und 
Maren Schukat Tel.: 04630/936 235

Königshaus und Vereins-
meister 2009 gefeiert
Unter Leitung des 1. Vors. Erich Schaefer und 
des Schützenmeisters Joachim Jürgensen ermit-
telte die Schützengilde Wanderup ihr Königshaus 
2009. Nach Auswertung der Glücksscheiben 
stand folgendes Ergebnis fest: Königin ist Kirsten 
Johannsen mit der der König Walter Jonasson für 
ein Jahr die Regentschaft übernahm. Nach dem 
die Vorgänger die repräsentativen Königsketten 
abgegeben hatten und der 1. Vorsitzende sie den 
neuen Würdenträgern umgehängt hatte, feierten 
die anwesenden Mitglieder das neuer Königs-
paar. Ihm zur Seite stehen der 1. Ritter Wolfgang 
Boyke, der 2. Ritter Iwer Johannsen sowie die 
Hofdamen Ute Schaefer und Madeleine Funke.
Während dieses Abends verkündete Schützen-
meister Joachim Jürgensen auch die Vereinsmeis-
ter 2009:
Damen:
KK-Gewehr: Gudrun Jürgensen-Seifert
KK-Pistole: Gudrun Jürgensen-Seifert
Luftgewehr: Kirsten Johannsen
Luftpistole: Gudrun Jürgensen-Seifert
Herren:
Alle vier ausgeschriebenen Disziplinen gewann 
Joachim Jürgensen.
Außerdem erhielt Joachim Jürgensen den W. 
Funkenweh- und den Otto-Richter-Wanderpokal.

36 Schützen beim Vereins-
schiessen 
Die Schützengilde Wanderup schloss mit dem 
Vereinsschiessen der Wanderuper Vereine ihre 
internen Veranstaltungen für 2009 ab.
Der Vorsitzende E. Schaefer hatte über 20 Ver-
eine zu diesem dörflichen Wettbewerb eingela-
den, in dem es darum ging, welcher Wanderuper 
Verein beim 50 m-Kleinkaliberschiessen die vier 
besten Schützen stellen kann.
Nach spannendem Wettkampf, der sich über 
fünf Stunden hinzog, bleibt festzuhalten, dass 36 
Schützinnen und Schützen aus 15 Vereinen der 
Einladung gefolgt waren.
12 Vereine konnten gewertet werden: 1. Heimat-
museum Wanderup, 2. TSV Wanderup, 3. Aktives 
Forum, 4. DRK Wanderup, 5. VUF Wanderup, 6. 
Lutschpuppen, 7. Freiwillige Feuerwehr Wande-
rup, 8. Pflanz- und Verschönerungsverein, 9. Ge-
meindevertretung Wanderup, 10. Plattdeutsche 
Runde, 11. Elbsegler 12. Reitverein Wanderup.
Wie jedes Jahr wurde auch eine Wurst der Firma 
Thordsen‘s Fleischereifachgeschäfte ausgeschos-
sen. Der glücklicher Gewinner dieser Wanderu-
per Spezialität heißt Rolf Dieter Lippert.
Mit einem Dank an alle freiwilligen Helfer 
schloss Erich Schaefer den ereignisreichen Tag.

Gute Stimmung beim Triathlon
Der 2.Triathlon in  Wan-
derup startete bei nicht 
ganz so herrlichem 
Sommerwetter wie sei-
ne Premiere vor einem 
Jahr. Dies tat aber der 
durchweg guten Stim-
mung keinen Abbruch. 
Mit sonnigem Gemüt trafen ab ca. 8.00 Uhr die 
ersten kleinen Sportler mit ihrem Gefolge ein. 
Pünktlich zum Startschuss um 9.15 Uhr für die 
Kinder ließ der Regen dann langsam nach. Alle 
Wettkämpfe konnten planmäßig stattfinden. 
Wieder einmal zeigten die Beteiligten und alle 
Helfer rund um den TSV Wanderup, die Feuer-
wehr und die Firma Triple Events ihr Organisa-
tionstalent. Die Sportler bedanken sich für den 
reibungslosen Ablauf während des gesamten 
Sonntags. Besonders die familiäre Stimmung 
und die Auswahl der Strecken wurde immer 
wieder gelobt. „Eine Heizung im Badesee bei ge-
fühlten 15 ° C wäre angebracht“, war vielleicht 
der einzige Verbesserungsvorschlag am Rande. 
Eine schnelle Aufwärmphase bot sich allerdings 
für alle Schwimmer bei dem Sprint am Strand 
zwischen den einzelnen Runden um die gelben 
Bojen. Dies ist einzigartig in Wanderup! Ein Bad 
in der Menge mit viel Applaus und lautstarken 
Rufen, lässt die Anstrengung des Wechsels von 
Lauf und Schwimmrunde schnell vergessen. Die 
Einsteigerathleten und die Teilnehmer der Staf-
feln, die ihre erste Triathlonluft schnupperten, 
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liefen geschafft aber überglücklich ins Ziel ein. 
Die sogenannten Profis ergatterten am Ende si-
cherlich die meisten Medaillen und Pokale, aber 
alle Neueinsteiger waren um eine großartige 
Erfahrung reicher. „Für eine Sportart langfristig 
begeistern zu können, ist eine Herausforderung 
und stets unser Anliegen“, kommentierte Annika 
Saar die 1. Vorsitzende des TSV Wanderup, „so 
nahmen fast alle Teilnehmer des 10-wöchigen 
Triathlontrainings am Wettkampf teil.“ Der groß-
zügige Aufbau der Wechselzone sorgte nicht nur 
für mehr Bequemlichkeit, sondern war auch für 
die Zuschauer gut einsehbar. Hier ist jeder, ob ak-
tiv oder passiv, mitten drin und stets dabei. „Die 
Gegend um den Wanderuper Badesee erwies sich 
als guter Wettkampfort und die kleine Geestge-
meinde war ein freundlicher Gastgeber“, bemerk-
te Ludwig Kiefer als Moderator des Tages nicht 
nur einmal. So blicken alle schon jetzt auf den 3. 
Triathlon in Wanderup, der am 29. August 2010 
stattfinden wird. Ergebnisslisten und Anmeldung 
im Internet unter www.triathlon-wanderup.de

Angebote TSV Wanderup e.V.
Lauftreff vom 29.10.2009 – 29.03.2010
Treffen jeden Montag um 18.45 Uhr an der Turn-
halle der Grundschule Wanderup.
Laufen in Gemeinschaft! Wer hat Lust, beim 
Lauftreff des TSV Wanderup mitzumachen? 
Anmeldung bei Hans-Wilhelm Thomsen, Tel. 
04606/965840 
Wing Shun zunächst einmalig am 30.10. 
2009 ab 20.00 Uhr (Schnupperangebot)
in der Turnhalle an der Grundschule Wanderup
Wing Chun ist eine Kampfkunst, bei welcher 
man mit dem Betreten der Schule (chin.Kwoon) 
den Alltag ablegt. Es werden Techniken geübt, 
um sich im Alltag wohler zu fühlen. Selbstver-
ständlich ist man bei regelmäßigem Training in 
der Lage sich selbst zu Verteidigen, jedoch dienen 
die Kampfkünste nicht dazu anderen Schaden 

zuzuführen, sondern Schaden von sich selbst ab-
zuwenden. Somit spielt auch der gesundheitliche 
Aspekt eine sehr große Rolle im Wing Chun. 
Viele Techniken dienen der Kräftigung und Be-
weglichkeit des Körpers. Einfach das Schnupper-
angebot nutzen! Bei genügend Interessierten wird 
es bestimmt ein wöchentliches Angebot geben! 
Neue Kursangebote
Step-Aerobic für Einsteiger
vom 30.10.2009 – 29.01.2010 jeden Freitag von 
16.00 bis 17.00 Uhr in der Turnhalle an der 
Grundschule Wanderup.
Das Stepbrett ist nach wie vor ein beliebtes Trai-
ningsgerät, welches vielfältig einsetzbar ist. Eine 
klassische Stepstunde verbindet einfache Schritt-
kombinationen mit einem gelenkschonenden 
Herz- Kreislauftraining. Mit flotter Musik wird 
der Kurs ein Fitnessprogramm bieten, welches 
nebenbei noch Spaß macht. Wir hoffen, dass ihr 
langfristig Geschmack am „Step-Aerobic“ findet 
und unser wöchentliches Angebot am Donners-
tag nutzt. Hier ist jeder herzlich willkommen.  
American Line Dance
vom 30.10.2009 – 29.01.2010 jeden Freitag von 
17.00 bis 18.00 Uhr in der Turnhalle an der 
Grundschule Wanderup
American Line Dance ist eine eigene Tanzform 
mit standardisierten Schritten. Hier tanzt zwar je-
der allein, aber trotzdem in der Gruppe und hof-
fentlich nicht aus der Reihe. Unabhängig von der 
persönlichen Fitness kann hier jeder mitmachen. 
Ob man sich zu originaler Country und Western 
Musik mit einem Standard Tanz bewegt oder 
einfach mal einen neuen Stil versucht, eines ist 
hoffentlich sicher: „So, have  fun and enjoy Line 
Dancing.“  Wer nicht Mitglied im TSV ist, zahlt 
für unsere Kursangebote 50 Euro. Nur mit genü-
gend Teilnehmern finden diese Kurse statt. Um 
Anmeldung wird gebeten. Keep it country!
Kontakt: www.tsv-wanderup.de
Annika Saar, Tel 04606/96450

Wer hat Lust, uns bei unserer 
Jugendarbeit zu unterstützen?
Der TSV Wanderup sucht engagierte Trainer für 
seine Judosparte, um eine Kindergruppe im Al-
ter von 5-7 Jahre und eine weitere ab 8 Jahre zu 
trainieren.
Bitte melden bei Annika Saar Tel. 04606/96450
Von der Fussballsparte wird ein Trainer für den 
Aufbau einer neuen G-Jugendmannschaft ( 5-6 
Jahre ) gesucht.
Bitte melden bei Uwe Hennings, Tel. 04606/620.

Clubmeisterschaften 2009 
im Tennis-Club Wanderup e.V.
Unsere diesjährigen Titelträger heißen:
Mädcheneinzel: Judith Petersen
Jungeneinzel: Niklas Wollesen
Mädchendoppel: Wencke Kumke und Judith Pe-
tersen
Dameneinzel: Kathrin Petersen
Herreneinzel: Norbert Ruhr
Damendoppel: Renate Albertsen und Hildegard 
Potrykus
Herrendoppel: Manfred Kuhr und Norbert Ruhr
Mixeddoppel: Hildegard Potrykus und Eitel Burke
Nach Redaktionsschluss werden noch die Mini-
Meisterschaften ausgepielt.
Wir gratulieren allen Meistern und darüberhin-
aus allen Teilnehmern, die spannende Spiele aus-
getragen haben. Auch das Wetter zeigte sich von 
der angehmenen Seite.
Darauf hoffen wir auch zu den nächsten Termi-
nen:
03.10.2009: 
Es treffen sich alle Erwachsenen zum Just for 
Fun-Spielen um 13.00 Uhr.
10.10.2009 ebenfalls 13.00 Uhr 
Treffen zum Arbeitsdienst und Schließen der Au-
ßenanlage. Im Mai 2010 treffen wir uns wieder 
draußen.               Heike Köhntopp, Schriftwartin

Redaktionsschluss für die November-Ausgabe ist am15. Okt. 
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Kirchliche Nachrichten

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de
M. Friesicke-Öhler, Eggebek, Tel. 0 46 09-3 12, e-mail: m.friesicke-oehler@web.de

Friedhof Eggebek: Rolf Hartmeyer, Tel. 0 4609-2 18 
Friedhof Klein-Jörl: Reiner Albertsen, Tel. 0 46 07-13-93 u. Handy 0175 9263 703

GOTTESDIENSTE
03. Okt. Kleinjörl 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst m. P. Fritsche
03. Okt. Eggebek 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst m. P. Friesicke-Öhler
11. Okt. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl m. P. Friesicke-Öhler
18. Okt.  Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst m. P. Friesicke-Öhler
25. Okt. Eggebek 10.00Uhr Gottesdienst m. P. Fritsche
01. Nov. Kleinjörl 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinderbibeltage mit 
   P. Fritsche u. Teamern

Geistliches Wort für den Oktober
Monatsspruch: „Gott spricht: Ich schenke ih-
nen ein anderes Herz und schenke ihnen einen 
neuen Geist. Ich nehme das Herz aus Stein aus 
ihrer Brust und gebe ihnen ein Herz von Fleisch“      
(Hesekiel 11,19).
Gottes Ärger über sein geliebtes Volk muss groß 
gewesen sein, liebe Leserin und lieber Leser. Erst 
führte er die Israeliten aus der Sklaverei, schenkte 
ihnen Gebote zum Leben und ein Land voll Milch 
und Honig. Dann schenkte er ihnen weise Führer 
wie Richter und Könige. Schließlich versprach 
er ihnen seinen ewigen Schutz im Leben und im 
Sterben. Und was macht sein geliebtes Volk?
Es lebte, als gebe es ihren Gott gar nicht. Zwar 
hielt man sich an die Rituale und die Feiertage, 

aber alles war schon lange hohl. Nach dem Fest, 
nach dem Ritual kam der Alltag, wo angeblich 
nur die Gesetze des Marktes gelten durften. Das 
ärgerte Gott, ja, es machte ihn im Laufe der Zeit 
zornig. Und dann kannte er mal einen Moment 
lang kein Erbarmen mehr. Die Babylonier über-
rollten das Volk Israel, sie schleiften den Tempel 
und führten viele Gefangene weit weg aus der 
Heimat nach Babylon. Dort saßen sie dann und 
klagten sich und Gott ihr Leid.
Das reute Gott. Der kleine Augenblick, wo er sein 
Volk verlassen hatte, reute ihn. Darum macht er 
ihnen ein einzigartiges Versprechen: „Ich schenke 
ihnen ein anderes Herz und schenke ihnen einen 
neuen Geist. Ich nehme das Herz aus Stein aus 
ihrer Brust und gebe ihnen ein Herz von Fleisch.“ 

Der „WIR”-Ratgeber
Neue Patientenverfügung 
Informationen in der Beratungsstel-
le Flensburg
Ab 1. September wird der Wille des Patienten 
deutlich gestärkt: Wenn man selbst nicht mehr 
nach Behandlungswünschen gefragt werden 
kann, hat nun der in einer Patientenverfügung 
festgelegte Wille Vorrang vor Entscheidungen 
von Ärzten und Angehörigen – so hat es der Ge-
setzgeber bestimmt. 
„Wer zum Beispiel im Wachkoma keine lebens-
verlängernden Maßnahmen wünscht, kann dies 
somit verbindlich festhalten. Was bei der Vor-
sorge für den „Fall der Fälle“ zu beachten ist, er-
läutert verständlich und kompakt unser Ratgeber 
Patientenverfügung“, so Christine Hannemann-
Leiterin der Verbraucherzentrale Flensburg.
Auf rund 130 Seiten werden die verschiedenen 
Möglichkeiten der Vorsorge erläutert und es wer-
den praktische Tipps für die konkrete Umsetzung 
gegeben. Der Leser erfährt, was beim Verfassen 
von Patientenverfügung, Betreuungs- und Vorsor-
gevollmacht zu beachten ist, wie die Gestaltungs-
möglichkeiten aussehen und welche Konsequen-
zen mit diesen Willenserklärungen verbunden 
sind. Realistische Fallbeispiele, Checklisten und 
Mustertexte runden das nützliche Buch ab. 
Der Ratgeber kostet 7,90 Euro und ist in der Be-
ratungsstelle der Verbraucherzentrale Flensburg 
Schiffbrücke 65 Tel. 0461-28604 zu erhalten. Für 
zuzüglich 2,50 Euro (Porto und Versand) wird er 
auch nach Hause geliefert.
Am Montag den 5. Oktober um 19.00 Uhr bietet 
die Beratungsstelle außerdem einen kostenlosen 
Vortrag zum Thema an. Anmeldungen bitte an: 
flensburg@verbraucherzentrale-sh.de.
Im Internet unter: www.verbraucherzentrale-sh.
de 

Energie-Check lohnt sich
Verbrauchen Sie auch zu viel Ener-
gie? Energieberater der Verbrau-
cherzentrale berät jeden Donners-
tag in Flensburg
Könnten Sie auf Anhieb sagen, wie viel Kilowatt-
stunden Strom, wie viel Kubikmeter Gas oder 
wie viel Liter Heizöl Sie im Jahr verbrauchen? 
Wissen Sie, wie Ihr Verbrauchswert einzuordnen 
ist? Wenn ja, würde uns das überraschen, denn 
inzwischen lassen die meisten Leute den monat-

lich zu zahlenden Betrag für Gas und Strom ein-
fach vom Konto abbuchen. Das führt dazu, dass 
niemand mehr so recht weiß, wie viel Energie er 
verbraucht und wie viel Geld er dafür ausgibt. 
Der erste Schritt hin zu einem sparsameren Um-
gang mit Energie ist das Kennenlernen der eige-
nen Verbrauchsgewohnheiten. Lesen Sie deshalb 
mindestens einmal im Monat Ihren Strom- und 
Gaszähler oder Ölstands-Anzeiger ab und notie-
ren ihn. Bei einem Gespräch nach telefonischer 
Voranmeldung mit einem unserer Energieberater 

können Sie dann erfahren, wie Ihr Verbrauch zu 
bewerten ist und vor allen Dingen, welche Ein-
sparmöglichkeiten bestehen. Sprechen Sie mit 
unseren Energieberater Dipl.-Ing. Peter Sönnich-
sen über die verschiedenen Möglichkeiten Ener-
gie in Haus und Wohnung einzusparen. 
Die Beratung findet von 14:00 -18:00 Uhr in der 
Schiffbrücke 65 statt. (Kosten 5 Euro). 
Eine Voranmeldung unter Tel. 0461 – 28604 oder 
flensburg@verbraucherzentrale-sh.de ist notwen-
dig. 
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So etwas wird nicht alle Tage versprochen. Gott 
wählt seinen Knecht und Propheten Hesekiel aus 
für diese Verheißung. Gott selbst wird dafür sor-
gen, dass das Herz der Menschen weich und emp-
fänglich sein wird für die Not der anderen.
Dieses Herz aus Fleisch und dieser neue Geist in 
der Welt sind Person geworden in Jesus, dem Sohn 
Gottes. Das Mitfühlen und Ansehnlichmachen 
von Menschen hat uns Jesus gelehrt. Gott selbst ist 
zu einem Herzen aus Fleisch und zu einem neuen 
Geist geworden. Alles, was Gott uns jemals ver-
sprochen hat, ist in Jesus schon wahr geworden. 
Jede Sorge, die uns umtreibt; jede Angst, die uns 
nicht schlafen lässt; jeder Schmerz, der unseren 
Leib oder unsere Seele quält, ist schon bei Jesus 
zu spüren. Er tat das Einzige, was man wirklich 
damit machen kann: Er hat sie Gott im Gebet auf-
erlegt. Bitte, Gott, nimm dich meiner Angst an. 
Bitte, Gott, hilf mir bei meinen Sorgen. Und je 
mehr er betete, desto ruhiger wurde er. Das ist es, 
was wir von Jesus lernen können.
Einen gesegneten Monat Oktober wünscht Ihnen 
Ihr Pastor Karsten Fritsche

AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintreten möch-
ten: Wenden Sie sich bitte an das Kirchenbüro in 
Eggebek, an Pastor Fritsche in Kleinjörl oder an 
Pastor Friesicke-Öhler in Eggebek.
BESTATTUNGEN
Helmut Andresen aus Sollerup, 84 J.
Hilde Christina Dorothea Carstensen, geb. Mölck 
aus Löwenstedt, 97 J.
Martin Albert Fried. Boelk aus Jerrishoe, 83 J.
Werner Frahm aus Jerrishoe, 86 J.
Frank Gerhard Willi Kleeberg aus Süder-
hackstedt, 51 J.
Lisa Dor. Steinel, geb. Alfing aus Jörl, 81 J.
TRAUUNGEN
21.08.  Sebastian Rödiger-Erichsen und Saskia 
Herter, geb. Folkers aus Sollerup
29.08.  Jan Behrensen und Kartrin, geb. Thomsen 
aus Gammellund
Dankgottesdienst zur Goldenen Hochzeit
11.09.  Johannes Schmidt und Elke, geb. Bahnsen 
aus Eggebek
Wenn Sie sich oder Ihr Kind taufen lassen wollen: 
Vereinbaren Sie mit dem Kirchenbüro möglichst 

rechtzeitig einen Termin. Als Eltern müssen Sie 
selbst getauft und Mitglied der Kirche sein. Das 
gilt auch für die Paten Ihres Kindes. 
TAUFEN
Fabienne-Juline Göbel aus Eggebek
Kaitlyn Göbel aus Eggebek
Justina Strajinic aus Eggebek
Bente: Eltern - Andreas Petersen und Nadine, 
geb. Lange aus Bollingstedt
Nele Sofie: Eltern – Christian Klein und Melanie, 
geb. Schaller aus Calberlah
Elias Konstantin Noah: Eltern – Tassilo Noel 
Gabriel Arndt und Sarah Julia Margarete Gronau 
aus Sollerup
Die nächsten Tauftermine:
Sonntag, 8. November in Eggebek
Sonntag, 06. Dezember in Kleinjörl
Sonntag, 10. Januar 2010 in Eggebek

KINDER- UND JUGEND

Zum Kinderbibelwochenende in Kleinjörl 
vom 30. Oktober bis 1. November, laden wir 
herzlich alle Kinder ab 5 Jahre ein.
Wir spielen, singen und basteln zu biblischen Ge-
schichten. 
Wir beginnen: am Freitag, dem 30. Oktober von 
15.00 bis 17.30 Uhr im Gemeindehaus.
Wir machen weiter: am Sonnabend, dem 31. Ok-
tober, von 10.00 bis 14.00 Uhr (dazwischen ge-
meinsames Mittagessen) 
Wir schließen: am Sonntag, dem 1. November, 
um 10.00 Uhr mit einem Familiengottesdienst 
in der Kleinjörler Kirche. Es freut sich auf euch 
Pastor Fritsche und das Ki-Bi-Ta-Team
Kindergruppen in Eggebek
Krabbel- und Spielgruppe 0-3 Jahre im Gemein-
dehaus dienstags von 10.00 – 11.30 Uhr. 
Kinderkreis  3-6 Jahre, freitags von 15-16.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Wir wollen miteinander spie-
len, singen und basteln (außer in den Ferien). 

Kinderchor - wer singt gerne? 
Schaut doch mal herein! Kinder (6-10 Jahre) 
die gerne singen und miteinander eine fröhliche 
Chorprobe verbringen wollen, immer freitags von 
15.00 – 15.45 Uhr (außer in den Ferien). Chorlei-
ter: Hans Martin Virgils 
Kindergruppen in Kleinjörl
Kinder-Gottesdienst am Mittwoch, dem 19. Ok-
tober, um 10.15 Uhr im Gemeindehaus in Klein-
jörl mit Pastor Fritsche.
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab ca. 2 
Jahre und im Kindergartenalter trifft sich immer 
Mittwochvormittag von 10.00 bis 11.30 Uhr im 

Gemeindehaus.

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Unser nächstes Treffen ist am 7. Oktober in Eg-
gebek. Leider konnte ich für diese Wir-Ausgabe 
noch keinen Bericht über unsere Tagesfahrt vom 
16. September nach Amrum schreiben. Sie er-
folgte erst nach Redaktionsschluss. Da ich aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht mitfahren konnte, 
werde ich mir die Eindrücke unserer Mitglieder 
erzählen lassen und diese in der November-Aus-
gabe schildern. Wir hoffen, dass es eine schöne 
Fahrt war, ohne Sturm und Zwischenfälle. Der 
September hat ja meistens viele schöne Tage für 
uns.
Wir treffen uns am 7. Oktober, nachmittags 
von 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr zum „Aalessen“ 
im Gärtnerkrug in Eggebek. Die Kosten wer-
den wohl etwa so wie im Vorjahr sein. Der Aal 
mit Brot, Butter, einer Tasse Kaffee und einem 
Schnaps kostet meistens so um 10 Euro. Wer teil-
nehmen möchte, melde sich bitte umgehend unter 
Tel. 04609-655 an, denn die Aale müssen recht-
zeitig bestellt werden. Wer einen Aal nach Hause 
mitnehmen möchte (Vorbestellung). bringe bitte 
selbst Papier und/oder Tüte mit. Bitte achten Sie 
auf den Fahrplan nach Eggebek zum Aalessen.
Wir sind sehr erfreut über einige Neuanmeldun-
gen, die uns angekündigt wurden. Das ist eine 
Hoffnung, dass der Club der älteren Generation 
auch weiter bestehen bleiben kann.
Alle guten Wünsche und ein frohes Wiedersehen 
beim Aalessen! - vom Vorstand und Ihrer Erna 
Hansen.

Sara Jacobsen

Hauptstraße 22 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 - 95 38 68

Topf- u. Schnittblumen für jeden Anlass
Kranzbinderei, Hochzeitsfloristik

Girlanden, Richtkronen

Der Weg zu uns lohnt sich immer!

Fleischer-Fachgeschäft

Hans-Fr. Neuwerk
Westerreihe 13 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 / 4 44 · Telefax 0 46 09 / 14 26

Qualität durch Selbsteinkauf und 
eigene Schlachtung
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Gottesdienste
04.10. 10.00 Uhr Festgottesdienst zum Erntedank  Pastor von Fleischbein
11.10. 10.00 Uhr Werkstattgottesdienst in Flensburg bei der Kreishandwerkerschaft
18.10. 10.00 Uhr Dänischer Gottesdienst  Pastor Nedergaard
 18.00 Uhr Abend-Gottesdienst  Pastor Neitzel
25.10. 10.00 Uhr Gottesdienst    Pastor N.N.
 11.15 Uhr Kindergottesdienst „WiKi“
31.10. Samstag 18.30 Uhr Taizé-Gottesdienst zum Reformationstag mit Kirchenchor
Achtung: Sonntag, 1.11.09 kein Gottesdienst!
Taufgottesdienste
Der nächste Taufgottesdienst ist am 08. November und 13. Dezember 2009. Bitte melden Sie Ihre Taufe 
rechtzeitig bei uns an.

Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06-3 70 · E-mail: kirche-wanderup@web.de

 Kath. Kirche St. Martin Tarp

Termine im Oktober 
Hl. Messen: samstags, 17.00 Uhr
„Martinis“ in Tarp: Treffen samstags um 
15.30 Uhr nach Absprache mit Franziska 
Carstensen.

Werkstattgottesdienst
Am 11. Oktober 2009 um 10.00 Uhr laden 
Handwerk und Kirche wieder in die Kreishand-
werkerschaft, Harnis 24, Flensburg, zum Werk-
stattgottesdienst ein. Wer eine Mitfahrgelegen-
heit braucht, melde sich bitte im Kirchenbüro, 
04606/208.
Bibelgesprächskreis
Wir treffen uns jeden 2. und 4. Dienstag im Mo-
nat um 17.30 Uhr im Gemeindehaus.
Nächste Termine: 13. und 27. Oktober 2009
Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis trifft sich an jedem 1. 
Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr im Gemeinde-
haus. Das nächste Treffen ist am 7. Okt. 2009.
Frauentreff
Der Frauentreff kommt jeden 2. Dienstag im Mo-
nat zusammen.
Das nächste Treffen ist am 13. Okt. 2009 um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus. 

Trauergruppe
Zur Zeit gibt es keine Trauergruppe. Wenn Sie 
Einzelbegleitung in Trauerfällen wünschen, 
melden Sie sich  bitte  bei Frau Karin Rieß, Tel: 
04606/965815 oder Herrn Pastor v. Fleischbein, 
Tel. 04606/208.
Kirchenchor
Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch um 19.15 
Uhr im Gemeindehaus. Neue Sängerinnen sind 
herzlich willkommen.
Posaunenchor
Der Posaunenchor trifft sich in der Regel jeden 
Donnerstag gegen 19.30 Uhr im Gemeindehaus. 
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen. An-
fänger werden fachkundig an das Instrument he-
rangeführt.
Termine im
Haus der Begegnung
05.10..  15.00 Uhr Spielenachmittag

12.10.. 15.00 Uhr Häkelrunde
16.10. 15.30 Uhr CLiF
19.10. 15.00 Uhr Spielenachmittag
26.10. 15.00 Uhr Häkelrunde
29.10.  09.00 Uhr Frühstück für alle
Um rechtzeitige Anmeldung zum „Frühstück für 
alle“ wird gebeten. Tel.: 04606/610
Zu CliF können jederzeit neue Menschen hinzu-
kommen.
Bekanntgabe zu CLiF: Club leben-
diger Freizeitinteressen.
Humor ist, wenn man trotzdem lacht.
Aufgrund eines Missverständnisses wurde CLiF 
irrtümlicherweise aufgelöst (wir berichteten dar-
über).
Durch die falsche Annahme erhielt CLiF grosses 
Interesse am Weiterbestehen, worüber wir uns 
sehr freuen.
Die Leitung übernimmt Frau Christa Müller, 
Tel.: 04630/5166.
Die nächsten Treffen finden statt am 16. Oktober, 
20. November, 18. Dezember um 15.30 Uhr im 
Haus der Begegnung, Kamplanger Weg 11P in 
Wanderup. Ich bitte um vorherige Anmeldung.
Neue Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
CLiF steht für Zusammenkünfte alleinstehender 
Frauen und Männer mit Interesse an gemeinsa-
mer Freizeitgestaltung. Für die Zukunft wünsche 
ich Ihnen gesellige und fröhliche Stunden.
  Herzlichst Karin Rieß 
Briefmarken für Bethel
Bitte keine entwertete Briefmar-
ke in den Papierkorb! Die Be-
theler Anstalten sammeln diese 
Briefmarken und verkaufen sie 
an Sammler. Der Erlös kommt 
den behinderten Menschen zu-
gute. Sie können Ihre Briefmarken im Gemein-
debüro abgeben. 

Es grüßen Sie herzlich
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kir-
chengemeinde Wanderup
Ihr Pastor Theo von Fleischbein

Gemeinschaft in der Ev. Kirche
Einladung an alle Interessierten zum Hausbi-
belkreis am Dienstag, 27. Oktober, um 20 Uhr, 
bei Erhard Völkner, Norderfeld 6, Eggebek, Tel. 
04609-747.  Leitung: Samuel Liebmann, Predi-
ger. 
Gegenstand des Gesprächs sind ausgewählte Bi-
beltexte, Fragen des Glaubens und Lebens sowie 
der Erfahrungsaustausch über den christlichen 
Glauben.

Busfahrplan Mittwoch, 7. Okt.:
großer Bus kleiner Bus
Jerrishoefeld 16.00 Süderhackstedtfeld
Eggebeker Weg 16.10 16.00
Janneby Krug 16.15 Sollerup 16.05
Jörl Weg 16.20 Sollerup/
Jörl Siedlung 16.25 M. Carstensen 16.10
Großjörl 16.25 Bollingstedt 16.35 
Schmiedekrug 16.35 Langstedt 16.45
Eggebek 16.40 Eggebek 16.50
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Grundschule Eggebek Klasse 1a                     Foto: Kirsten Brogmus

Ein neuer Lebensabschnitt…

Grundschule Eggebek Klasse 1b                     Foto: Kirsten Brogmus Grundschule Wanderup Klasse 1                                 Foto: Remmer

Vanderup Danske Skole Klasse 1a                     

Grundschule Jörl Klasse 1                    

BerichtE über die 
Einschulungen 
finden Sie jeweils in den 
Gemeinden Wanderup und Jörl
bzw. bei den Schulnachrichten 
der Eichenbach-Schule


